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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
am westlichen Ortseingang von Hagnau, 
im naturbelassenen Uferbereich, wurde ein 
Schwalbenhaus errichtet. Schwalben haben 
seit Jahren immer größer werdende Schwie-
rigkeiten, geeignete Brutplätze zu �nden. 
Seit dem Jahr 2002 stehen sie auf der Vor-
warnstufe der Roten Liste der gefährdeten 
Arten. Als Ort, der mit und von der Natur 
lebt, engagieren wir uns hier gerne und ge-
hen bewusst voran – es ist im westlichen Bo-
denseekreis das erste Schwalbenhaus. Wenn 
Sie sich an dem Projekt �nanziell beteiligen 
möchten, freuen wir uns über eine Rück-
meldung an die Gemeindeverwaltung, Frau 
Irmgard Schweickhardt, Tel. 07532/4300-
12, schweickhardt@hagnau.de. Vor dem 
Schwalbenhaus werden wir auf einer Hin-
weistafel auch die Namen der Spenderinnen 
und Spender verö�entlichen, sofern dies 
gewünscht ist. Einen Sponsor haben wir be-
reits gefunden: Der Nabu beteiligt sich an 
dem Projekt. 
  
Übrigens: Der Volksmund sagte früher: 
„Wer ein Schwalbennest zerschlägt, der zer-
schlägt damit sein Glück“. Die Schwalbe gilt 
als Glücksbringer. 
  
Herzliche Grüße 
Volker Frede 
Bürgermeister 

Fällige Abschläge für Nieder-
schlagswassergebühren 
Am 30.09.2017 werden für die Gemeinde 
Hagnau die dritten Abschläge für Nieder-
schlagswassergebühren zur Zahlung fällig. 
Die Höhe des Abschlages für Niederschlags-
gebühren entnehmen Sie bitte Ihrem Ab-
rechnungsbescheid 2015. 
  
Reichen Sie bitte zur Vermeidung unnötiger 
Mahnkosten Ihre Überweisung schnellst-
möglich bei Ihrer Bank ein. Vergessen Sie 
auch nicht, das Buchungszeichen auf der 
Überweisung anzugeben. 
  
Durch die Teilnahme am SEPA-Lastschriftein-
zugsverfahren können Sie sich diese Kosten, 
sowie die Terminüberwachung ersparen. 
Entsprechende Vordrucke erhalten Sie bei 
Ihrer Bank, Ihrer Gemeindeverwaltung oder 
unter www.meersburg.de unter der Rubrik 
>Bürger>Rathaus/Verwaltung>Formulare. 
Sind Sie bereits Teilnehmer am Last-
schrifteinzugsverfahren, so wird der Abwas-
sergebührenabschlag automatisch zum Fäl-
ligkeitstermin von Ihrem Konto eingezogen. 
Einen separaten Bescheid über den Ab-
schlag erhalten Sie nicht. 
  
Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen Frau 
Petkau, Tel. 07532/440-142, zur Verfügung. 
 
 

 

Herausgabe von  
Gelben Säcken  
an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 

 

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
  
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
  
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
  
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
  
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 

  
  
 
 

Gemeinde Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Ö$nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-Einwohnermel-
deamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 
09.30 bis 12.00 Uhr 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

Rathaus geschlossen 
Aufgrund des Brückentages ist das Rat-
haus am Montag, 02.10.2017 geschlos-
sen. 
  
Wir bitten um Verständnis und Beach-
tung! 
  
Bürgermeisteramt 
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Mülltermine 
Freitag, 22.09.2017 
Restmüll (4-wöchig) 
  
Freitag, 29.09.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Mittwoch, 04.10.2017 
Gartenabfall 
  
Freitag, 06.10.2017 (!!!) 
Gelber Sack 
  
Samstag, 07.10.2017 (!!!) 
Restmüll 
  
Dienstag, 10.10.2017 
Papier 
  
Freitag, 13.10.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
  
  
 
 
 

Durchführung der Traubenhut 
Für die Traubenhut in der Zeit vom 
23.09.2017 - 29.09.2017 
sind folgende Personen aufgestellt: 
  
  
Datum Berg und  Kreuzäcker, 
 Altengarten Halden 
   Schleizen und 

Bucher 

Sa. 23.09. Model, Georg Ganser, Fritz 
  
So. 24.09. Haltmaier, Doris Keller, Rainer 
  
Mo. 25.09.  Leiss, Elisabeth Staneker, Renate 
  
Di. 26.09. Gutemann, Walter Sterk, Volker 
  
Mi. 27.09. Knecht, Klaus Ainser, Joachim 
  
Do. 28.09. Frik, Franz Meichle, Michael 
  
Fr. 29.09. Berger, Pirmin Ainser, Wolfgang 
  
  
Wir bitten, die Traubenhut gewissenhaft 
durchzuführen. 
Kontrolle wird vom Vorstand durchgeführt. 
  
Winzerverein Hagnau 
 
 
 

31.05. bis 01.10.2017 – mittwochs, donnerstags, sonntags

Kurs 7200 7201 7202 7203 7204
Romanshorn ab 09.50

Immenstaad an 10.30

Immenstaad ab 10.35 12.35 14.15 I 17.30

Hagnau an 10.50 12.50 14.30 16.15 17.45

Hagnau ab 11:10 13.00 14.40 16.20 17.55

Altnau an 11.30 13.20 15.00 16.40 18.15

Altnau ab 11.50 13.30 15.40 16.45 18.20

Güttingen an 12.00 13.40 15.50 16.55 18.30

Güttingen ab 12.05 13.45 15.55 17.00 18.35

Immenstaad an 12.30 14.10 I 17.25 I

Romanshorn an 19.10

02.06. bis 29.09.2017 – freitags

Kurs 7200 7201 7202 7203 7204
Romanshorn ab 13.30

Immenstaad an 14.10

Immenstaad ab 14.15 15.55 17.30 19.35 21.10

Hagnau an 14.30 16.10 17.45 19.50 21.25

Hagnau ab 14.40 16.20 17.55 19.55 21.30

Altnau an 15.00 16.40 18.15 20.15 21.50

Altnau ab 15.05 16.45 18.50 20.20 21.52

Güttingen an 15.15 16.55 19.00 20.30 22.02

Güttingen ab 15.20 17.00 19.05 20.35 22.05

Immenstaad an 15.45 17.25 19.30 21.00 I

Romanshorn an 22.40

Hagnau – Altnau/Güttingen 
Hin- u. zurück Erw.: CHF 23,20 | Einfach: Hagnau–Altnau/Güttingen 
CHF 9,60 | Altnau/Güttingen–Hagnau CHF 13,60

Immenstaad – Altnau/Güttingen 
Hin- u. zurück Erw.: CHF 23,20 | Einfach: Immenstaad–Altnau/Güttingen 
CHF 13,60 | Altnau/Güttingen–Immenstaad CHF 9,60

Rundfahrt ohne Ausstieg: CHF 20,60

Kinder (6-15 J.): Tageskarte CHF 8,-

Fahrrad: Einfach: CHF 7,50 | Tageskarte (inkl. Obersee, Fähre) CHF 11,20

Vergünstigungen:  
Bodensee-Erlebniskarten (Seebären und Sparfüchse) und VSU-Saison-
karte: freie Fahrt | Gästekarte Hagnau und Immenstaad und Tageskarte 
Euregio: 25% Ermäßigung 
GA und Halbtax Abo: 50% Ermäßigung. 

Bezahlung in CHF und Euro möglich. 

Fahrplan- und Angebotsänderungen sowie Irrtümer  
sind vorbehalten. www.bodenseeschiffe.ch

Romanshorn – Immenstaad –  
Hagnau – Altnau – Güttingen
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Veranstaltungen
Mittwoch, 20.09.2017 
10:45 Uhr Geführte Radtour „Schweiz“ / 
Geführte Radtour „Schweizer Seerücken“, 
ca. 46 km 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information / 12,- Euro 
ohne Gästekarte 6,- Euro mit Gästekarte Kin-
der bis 14 Jahre erhalten 50% Ermäßigung 
Die Kosten für das Mittagessen und die 
Fahrten mit Schi� und Fähre sind vom Gast 
selbst zu tragen. (Schi� und Fähre kosten 
gesamt für 1 Erw. und 1 Fahrrad ca. 21,- Euro)  
Hinweise: Anmeldung erforderlich in der 
Tourist-Information. Bitte sorgen Sie für an-
gepasste Kleidung, einen Fahrradhelm, ggf. 
Sonnencreme, Getränke und ggf. einen klei-
nen Snack für zwischendurch. Eine gemein-
same Einkehr �ndet zur Mittagspause statt. 
Je nach Fitness empfehlen wir das Ausleihen 
eines E-Bikes, sofern Sie kein eigenes haben. 
www.fahrradvermietung-bodensee.de 
15:00 Uhr Mit dem Winzer durch die Re-
ben 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Tre�punkt: vor dem Winzerverein Hagnau, 
Strandbadstraße 7 / Die Teilnahme ist kos-
tenlos 
18:00 Uhr Vom See und von der Seele sch-
reiben / Katrin Seglitz, Schriftstellerin, 
unterrichtet kreatives Schreiben 
Es ist möglich einzelne Termine zu belegen. 
Auftauchen lassen, was auftauchen will, das 
Handtuch reichen und die Hand - und an 
Land ziehen, was sich bemerkbar macht, 
auch oder gerade weil es merkwürdig ist. 
Dies ist eine Einladung, sich und den Dingen 
auf den Grund zu gehen - mit Stift und Pa-
pier Sie hat Literatur, Philosophie und Kunst-
geschichte studiert - in München, Paris und 
Tübingen. 1989 verö�entlichte sie ihre erste 
Erzählung, 2009 ihren ersten Roman: „Der 
Bienenkönig“. Sie ist Mitherausgeberin des 
Literarischen Jahreshefts „Mauerläufer“. Seit 
1990 unterrichtet sie Kreatives Schreiben. 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 
Veranstaltungsort: Hagnauer Museum Im 
Hof 5 88709 Hagnau / Inkl. Eintritt 10,00 €  
Hinweise: Anmeldung: Monika Baur 
07532/414177 
  
Donnerstag, 21.09.2017 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-

mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
  
Samstag, 23.09.2017 
15:00 Uhr Hagnauer Winzerexpress / Eine 
Traktor-Fahrt mit unserem Winzer Klaus 
Siebenhaller durch die Rebberge. 
An schönen Aussichtspunkten werden drei 
Hagnauer Weine verkostet. Sie erhalten da-
bei viele Informationen zum Weinanbau 
und erfahren Geschichten rund um die Ar-
beit der Winzer und das Leben in unserer 
schönen Bodenseelandschaft. Die Fahrt en-
det mit einem kurzen Blick in den Gewölbe-
keller unseres Winzervereins. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG / Mit 
Gästekarte: 12,00 € Ohne Gästekarte: 13,50 
€ Nur bedingt geeignet für Kinder ab 6 Jah-
ren: 5,00 € 
Hinweise: Anmeldung im Winzerverein Hag-
nau, 07532/1030, info@hagnauer.de 

16:30 Uhr Weinprobe: Käse & Wein / Mit 
der Sennerei Gunzesried im Allgäu 
Untersenn Sepp Bader präsentiert Allgäu-
er Käsespezialitäten aus Gunzesried, vom 
Frischkäse bis zum Bergkäse In 5 Gängen 
werden die Käsevariationen mit Hagnauer 
Weinen verköstigt. Die Harmonie von Käse 
und Wein als Geschmackserlebnis wird Sie 
begeistern. Informationen rund um die 
Käse- und Weinherstellung.  
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 50,00 
Euro pro Person 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerver-
ein Hagnau, Telefon: 07532/1030 Nähere 
Informationen �nden Sie unter: 
www.hagnauer.de 
19:45 Uhr Sternstunde: „Kleine Astrono-
mische Führung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Im Garten: Seestraße 25  / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
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derlich. Die Veranstaltung �ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
  
Dienstag, 26.09.2017 
15:00 Uhr Kutterfahrt / mit dem Marinekut-
ter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Westhafen  / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 
6,00 Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
  
Mittwoch, 27.09.2017 
15:00 Uhr Mit dem Winzer durch die Re-
ben 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Tre�punkt: vor dem Winzerverein Hagnau, 
Strandbadstraße 7 / Die Teilnahme ist kos-
tenlos 
18:00 Uhr Vom See und von der Seele sch-
reiben / Katrin Seglitz, Schriftstellerin, 
unterrichtet kreatives Schreiben 
Es ist möglich einzelne Termine zu belegen. 
Auftauchen lassen, was auftauchen will, das 
Handtuch reichen und die Hand - und an 
Land ziehen, was sich bemerkbar macht, 
auch oder gerade weil es merkwürdig ist. 
Dies ist eine Einladung, sich und den Dingen 
auf den Grund zu gehen - mit Stift und Pa-
pier Sie hat Literatur, Philosophie und Kunst-
geschichte studiert - in München, Paris und 
Tübingen. 1989 verö�entlichte sie ihre erste 
Erzählung, 2009 ihren ersten Roman: „Der 
Bienenkönig“. Sie ist Mitherausgeberin des 
Literarischen Jahreshefts „Mauerläufer“. Seit 
1990 unterrichtet sie Kreatives Schreiben. 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 
Veranstaltungsort: Hagnauer Museum Im 
Hof 5 88709 Hagnau / Inkl. Eintritt 10,00 €  
Hinweise: Anmeldung: Monika Baur 
07532/414177 
  
Donnerstag, 28.09.2017 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-

tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
  
Samstag, 30.09.2017 
15:00 Uhr Hagnauer Winzerexpress / Eine 
Traktor-Fahrt mit unserem Winzer Klaus Sie-
benhaller durch die Rebberge. 
An schönen Aussichtspunkten werden drei 
Hagnauer Weine verkostet. Sie erhalten da-
bei viele Informationen zum Weinanbau 
und erfahren Geschichten rund um die Ar-
beit der Winzer und das Leben in unserer 
schönen Bodenseelandschaft. Die Fahrt en-
det mit einem kurzen Blick in den Gewölbe-
keller unseres Winzervereins. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG / Mit 
Gästekarte: 12,00 € Ohne Gästekarte: 13,50 
€ Nur bedingt geeignet für Kinder ab 6 Jah-
ren: 5,00 € 
Hinweise: Anmeldung im Winzerverein Hag-
nau, 07532/1030, info@hagnauer.de 
  
Sonntag, 01.10.2017 
11:00 Uhr Hagnauer Erntedank- und 
Pfarrfest 
10:30 Uhr festlicher Gottesdienst zum Ernte-
dank, feierlich umrahmt vom Hagnauer Kir-
chenchor Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt! Mittagessen: Winzerbraten, Fisch, 
Salate und vieles Mehr Ka�ee und Kuchen, 
abends Vesperteller Im Ausschank: Hagnau-
er Wein 
Veranstalter: Katholische Pfarrgemeinde 
Veranstaltungsort: Kirchplatz 
  
Ausstellungen 
  
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geö�net: 14.05-22.10.2017 
  
Sonderausstellung 
14.05.-22.10.2017 
BemerkensWerte 
Lebenserinnerungen von über 80-jährigen 
Hagnauer/innen & Aufnahmen der Men-
schenfotogra�n Lena Reiner 
Die Ausstellung ist zu den Ö$nungszei-
ten des Hagnauer Museums zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr 
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 
Führungen nach Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder 
Tourist-Information Tel. 07532-430043 
Mail: rudolf.dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com 
  
Eintrittspreise 2017 
Pro Person 3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers. Pro Person  3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg:  frei 
  
  

Das Kleine Museum 
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
E-Mail: info@puppen-und-spielzeugmuse-
um.de 
  
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Eine einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kau#äden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
  
Ö$nungszeiten: 
Ab 01. April 2017 bis September 
Samstags, sonntags, mittwochs 14:00-17:00 
Uhr 
Sowie auf Anfrage 
 
  

Segway Touren ab Hagnau 
April-September: täglich um 
10 und 17 Uhr 
Anmeldung: www.sightsee.de 
oder bei der 
Tourist-Information Hagnau, 
Tel. +49 (0)7532 4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Tre�punkt: vor der Tourist-Information, 
Im Hof 1 

  
  
 Kunst auf dem Haldenhof 
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523 
  
Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 
  
„O$ene Ateliertür“ immer mittwochs 
 5. Mai – September 2017 
17:00-19:00 Uhr 

www.primo-stockach.de

Der richtige Code zum 
Direktwerbe-Erfolg 
für Handel, Handwerk 
und Gewerbe.

Verlag und Anzeigen:
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
anzeigen@primo-stockach.de
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Die hessische Familie Hesselbach fährt auf Drängen des Familieno-
ber-hauptes in den Urlaub an den Bodensee. Wenngleich nicht alle 
einverstanden sind, wird dennoch zu sechst im VW mit Anhänger ins 
Blaue aufgebrochen. Schließlich landet man in Hagnau und sucht 
Zimmer, was schon damals in der Saison nicht einfach war. Und so 
wird das Zelt aufgebaut bis man endlich ein Zimmer für die drei 
Frauen fand, während die Männer im Zelt übernachteten. Doch der 
Urlaub beschert nicht nur Freude, es entstehen auch allerlei Span-
nungen. So macht Vater Hesselbach eine zwanglose Bekanntschaft, 
die zur Sinnkrise führt und die Familie in Aufruhr bringt. Wie wird 
das enden? 
Der Film ist ein Zeitdokument, zeigt er doch Motive aus Hagnau und 
Umgebung, die die Veränderungen in der Gesellschaft, im Dorf und 
im Tourismus aufzeigen. 
Der Regisseur und Schauspieler Wolf Schmidt hat 25 Jahre in Hagnau 
gewohnt. 
Eintritt frei 
In der Pause wird Hagnauer Wein ausgeschenkt. 
Veranstalter: 
Heimat- u. Geschichtsverein, Kath. Bildungswerk, Altenwerk 

Baby-Te$ in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
  
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und spielen möchte und es mit 
... Fingerspielen, Kniereitern, Reimen und Singspielen in seiner Ent-

wicklung begleiten und unterstützen will 
... sich gerne mit anderen Eltern austauscht und Begegnung sucht 
... seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen ermöglichen möchte 
...Informationen rund ums „Baby“ braucht 
... sich mit Ideen und als Mutter oder Vater einbringen möchte 
  
... DER ist herzlich willkommen! 
  
i.d.R. montags von  9:30 Uhr - 10:45 Uhr,  außer in den Schulfe-
rien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugartenstraße Hagnau 
  
Ansprechperson und Infos: 
  
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  
 



26

Donnerstag, den 21. September 2017 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Hagnau

26

Einschulung 2017 an der Grundschule Hagnau 

23 Kinder aus Hagnau und Stetten wurden am Donnerstag, den 14.09.2017 in der Grund-
schule Hagnau eingeschult. 
Die Einschulungsfeier begann mit einem ökumenischen Gottesdienst in der kath. Kirche St. 
Johann Baptist in Hagnau. Anschließend wurden die Schulanfänger mit einer Au�ührung der 
4. Klässler im Gwandhaus willkommen geheißen. Neo, der Frosch hatte nämlich vor seinem 
ersten Schultag schlimmes Magengrummeln. Aber mit Freunden, Ausdauer und Zuversicht 

stellen sich Freude am Lernen, Erfolg und Zufriedenheit von ganz alleine ein. 
Die stolzen Schulanfänger wurden anschließend von ihren Paten ins Klassenzimmer beglei-
tet. Dort erlebten sie ihre allererste Schulstunde mit ihren Klassenlehrerinnen Silke Dimmeler 
und Annina Siebenhaller. 
Die Eltern und Verwandten der 1. Klässler wurden von den 4. Klasseleltern bewirtet. Danke 
dafür! 
Das ganze Kollegium der Grundschule Hagnau wünscht allen ein fröhliches und erfolgrei-
ches Schuljahr! 

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt 
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens 
  
Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de.

 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung �nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
  
 

Redaktionsschluss 
Mitteilungsblatt 
Aufgrund des anstehenden Feiertags 
verschiebt sich der Redaktionsschluss 
für die 
  
KW 40/2017 (Erscheinungstag: 
05.10.2017) auf Donnerstag, 28.09.2017, 
18.00 Uhr 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemein-
deverwaltung abzugeben (mitteilungs-
blatt@hagnau.de). 
  
Bürgermeisteramt 

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?
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Infostand für interessierte Bürger – CDU 
Ortsverband – MEERSBURG/DAISEN-
DORF/HAGNAU/STETTEN 
Betre$: Unentschlossene können Fragen 
stellen - Infostand für interessierte Bür-
ger 
  

Zum letzten Mal vor der Bundestagswahl 
am kommenden Sonntag bietet die CDU 
OV Meersburg einen Bürgerdialog mit dem 
Bundestagskandidaten Lothar Riebsamen in 
Meersburg. 
Anlässlich des Wochenmarktes wird er zu-
sammen mit engagierten CDU Mitgliedern 
am Freitagmorgen (22.09.2017) ab 7.30 
Uhr am Info-Stand der CDU den Bürgern/
innen zum persönlichen Gespräch zur Ver-
fügung stehen. Neben dem Wahlkreisabge-
ordneten Riebsamen (MdB) wird auch der 
CDU-Landeslistenkandidat Axel Häberle aus 
Hagnau vor Ort sein. 

Wer am kommenden Sonntag - aus gesund-
heitlichen Gründen - einen Fahrdienst zum 
Wahllokal (in der Verwaltungsgemeinschaft)  
in Anspruch nehmen möchte kann dies ger-
ne tun. Wir bitten um baldmöglichste An-
meldung bei Axel Häberle , 0171/ 5556538 
bis 24.09.2017 / 11.00 Uhr . 
  
Für den Vorstand 
Axel Häberle/stv. Vorsitzender 

Neues B31NEU -  
BÜNDNIS PRO 7.5 PLUS  
gegründet!  
Immenstaad, Hagnau und Stetten vertre-
ten gemeinsame Positionen zur B31neu 
  
Die Verkehrsinitiativen von Hagnau und 
Immenstaad sowie eine Bürgergruppe aus 
Stetten und der Winzerverein Hagnau eG 
haben am 12.09.2017 eine Koalition zur 
B31neu gegründet. Im B31NEU - BÜNDNIS 
PRO 7.5 PLUS vertreten die Mitglieder die 
gemeinsamen Interessen der Gemeinden 
Immenstaad, Hagnau, von Bürgern in Stet-
ten sowie der Winzer des Winzervereins 
Hagnau im Planungsprozess der B31neu. 
  
In verschiedenen Workshops wurden in 
den letzten Monaten von Mitgliedern der 
Initiativen die wichtigsten Themen im Zu-
sammenhang mit der B31neu bearbeitet 
und abgestimmt. Der Diskussionsprozess 
zeigte eine hohe Übereinstimmung in allen 
Aspekten und führte jetzt zur Gründung 
des Bündnisses. Die Positionen und ihre ar-
gumentative Begründung sollen in Zukunft 
im Rahmen einer gemeinsamen Ö�entlich-
keitsarbeit des Bündnisses der Bürgerinfor-
mation über dieses regional bedeutsame 
Projekt B31neu dienen. Weiterhin werden 
die Repräsentanten des Bündnisses als Mit-
glieder in den Gremien des Dialogprozesses 
der Planungsbehörde zur B31neu in den 
zentralen Fragen Einigkeit demonstrieren 
und aktiv die gemeinsamen Positionen und 
Interessen vertreten. 
  
Strittige Themen und die Positionen im 
Planungsverfahren zur B31neu 
Die Wiederaufnahme der B31neu-Planung 
nach langem Stillstand erfolgte 2016 auf-
grund der Neuau#age des Bundesverkehrs-
wegeplans. 
Das Regierungspräsidium Tübingen hat zum 
Planungsstart des Projekts B31neu einen Be-
gleitprozess aus Vertretern der betro�enen 
Interessengruppen und Gemeinden einge-
richtet. Von Anfang zeigten sich in diesem 
Dialogforum eine Reihe strittiger Positionen 
und Einschätzungen. Di�erenzen bestehen 
v.a. bei den zentralen Fragen der Trassen-
führung und der Ausbauqualität der B31neu 
sowie in der Einschätzung der Funktion der 

B31 als überregional und international be-
deutsame Verkehrsachse E54. 
Verhinderung der Trasse 7.5 – Realisie-
rung der See nahen Ausbautrasse 0.1 mit 
Tunnel durch Hagnau  
  
Eine Koalition mit dem Namen „Arbeitsge-
meinschaft B31neu“ der Verkehrsinitiativen 
und Gemeinden von Meersburg und Itten-
dorf (mit Markdorf ) im Bund mit Vertretern 
des Umweltschutzes, parteipolitischen 
Kräften der Grünen und anderen Aktivisten 
fordert u.a. einen möglichst einfachen, re-
duzierten Ausbau der bestehenden B31 von 
Meersburg über Hagnau und Immenstaad 
bis Fischbach mit einem Hagnauer Tunnel 
(Ausbauvariante 0.1). 
Gleichzeitig will diese Koalition die B31neu 
auf der bereits in der Vergangenheit linien-
bestimmten Trasse 7.5, die etwas seeferner 
im Hinterland verläuft, verhindern. 
  
Das B31NEU - BÜNDNIS PRO 7.5 PLUS  
Angesichts dieser Konstellation in der 
B31neu-Diskussion wurde es für die von der 
Ausbauvariante 0.1 auf der bestehenden 
B31 betro�enen Gemeinden und deren Ver-
kehrsinitiativen immer deutlicher, dass eine 
Kooperation im Projekt B31neu angesagt ist. 
Die Gründung eines Bündnisses pro Varian-
te 7.5 wurde initiiert, um die gleichgelager-
ten Interessen und Positionen gemeinsam 
zu vertreten und ö�entlich Einigkeit zu de-
monstrieren. 
  
Leistungsfähige Ausbauqualität der 
B31neu 
Das „B31NEU - BÜNDNIS PRO7.5 PLUS“ hat 
das vordringliche Interesse, den Bau einer 
leistungs- und zukunftsfähigen B31neu zu 
forcieren, um eine tragfähige Lösung der 
Verkehrsprobleme der Region zu gewähr-
leisten. Die realistische Chance, die untrag-
baren Verkehrsverhältnisse mit Staus, Aus-
weichverkehren und teilweise unzumutbar 
stockendem Verkehrs#uss auf der B31 zu 
beseitigen sowie das prognostizierte zu-
künftige Verkehrsaufkommen sicher zu be-
wältigen, muss genutzt werden. 
  
Angesichts des o�ensiven Engagements der 
„Arbeitsgemeinschaft B31neu“ für einen re-
duzierten Ausbau der B31neu (zweispurig 
und Hagnauer Tunnel/ maximal dreispurig) 
warnen die Mitglieder des Bündnisses von 

Immenstaad, Hagnau und Stetten auf Basis 
der faktischen Verkehrsbelastung heute und 
zukünftig vor einer reduzierten Ausbauqua-
lität. Die seit Jahren hohen Zahlen des Ver-
kehrsaufkommens und die erlebbaren pro-
blematischen Verkehrsverhältnisse deuten 
darauf hin, dass nur mit einer vierspurigen 
Ausbauqualität der B31neu wie sie im Bun-
desverkehrswegeplan vorgesehen ist, die 
Verkehrsprobleme der Region in den Gri� zu 
bekommen sind und eine funktionsfähige 
Ost-West-Verkehrsachse mit einem akzep-
tablen Verkehrs#uss gewährleistet werden 
kann. 
  
Realisierung der B31neu auf der Trasse 
7.5 
Ein weiteres zentrales Interesse des neu ge-
gründeten Bündnisses ist es, den geplanten 
Streckenabschnitt der B31neu zwischen 
Meersburg und Immenstaad auf der bereits 
in der Vergangenheit linienbestimmte Tras-
se 7.5 zu realisieren. 
  
Die Bündnismitglieder befürchten bei der 
Verwirklichung einer leistungsfähigen Aus-
bauvariante 0.1 einen zerstörerischen Ein-
gri� in die unmittelbare Seelandschaft mit 
See- und Alpenpanorama und den Weinber-
gen im zentralen Bodensee-Weinbaugebiet 
von Meersburg bis Immenstaad. Nach Auf-
fassung des Bündnisses pro 7.5 stellt diese 
Variante eine unverzeihliche Bausünde in 
der touristisch bedeutsamen Kulturland-
schaft Bodensee dar. 
Weiterhin hätte die Ausbauvariante im Ver-
gleich mit der Trasse 7.5 einen bei weitem 
massiveren Verlust von nicht kompensierba-
ren Weinbau#ächen für Winzer von Meers-
burg bis Immenstaad zur Folge. 
Unvorstellbar wären auch die katastropha-
len Auswirkungen des Ausbaus der B31neu 
bei laufendem Verkehr. Staus und Umleitun-
gen über die Jahre einer langen Bauzeit der 
Straße und eines Tunnels in Hagnau führten 
zu großen Problemen in der gesamten Bo-
denseeregion mit ihrer Wirtschaft und ihrem 
Tourismus. 
  
Die intensive Auseinandersetzung der 
Bündnispartner B31NEU - BÜNDNIS PRO 7.5 
PLUS mit der komplexen Thematik führte 
eindeutig zur gemeinsamen begründeten 
Überzeugung, dass es die Ausbauvariante 
0.1 wie auch eine bereits in der Vergangen-
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heit de�nierte Trasse 9.3 der B31neu (um 
das südliche Stetten verlaufend) zu vermei-
den gilt. 
Ebenso begründet und gemeinsame Positi-
on ist für das Bündnis die Einschätzung, dass 
die Gestalt der Landschaft, in der die Tras-
se 7.5 geplant ist, sehr viel mehr bauliche 
Möglichkeiten der Gestaltung der neuen 
Straße bietet. Die B31neu in der geforderten 
leistungsfähigen Ausbauqualität ist sowohl 
optisch wie akustisch sehr viel leichter und 
vermutlich auch kostengünstiger land-
schaftsverträglich in die Natur zu integrieren 
als in direkter Seelage. 
  
Das PLUS im Namen des neu gegründe-
ten Bündnisses  
Die linienbestimmte Trassenvariante 7.5, 
wurde bereits in der Vergangenheit im Rah-
men der zur Diskussion stehenden Trassen 
als Vorzugsvariante de�niert. 
Das PLUS im Namen des neuen Bündnisses 
pro 7.5 ist in einer Reihe von abweichenden 
Planungsideen der Mitglieder bezüglich der 
damaligen Planung begründet. Die Projekt-
mitarbeiter des Bündnisses haben in den 
letzten Monaten einige Änderungen und 
neue Ideen für das Regierungspräsidium 
entwickelt und im Rahmen einer gemein-
samen Position diese Änderungsvorschläge 
zur B31neu eingereicht. 
Die Optimierungsvorschläge liegen im Be-
reich der Gestaltung von Zu- und Abfahrten, 
der Verkehrsanbindungen an das beste-
hende Straßennetz und in gemeindespezi-
�schen Gestaltungsideen. Insgesamt zielen 
die Vorschläge auch auf eine Reduktion des 
Landverbrauchs und der Landschaftsver-
siegelung ab und sollen nicht zuletzt den 
Interessen der Gemeinden und Initiativen 
entgegenkommen, die bis dato gegen die 
Variante 7.5 aktiv sind. 
  

Für Fragen und weitere Informationen ste-
hen die Hagnauer Mitglieder der Koordina-
tionsgruppe des Bündnisses als Ansprech-
partner zur Verfügung: 
  
Sandra Merk 
Bernd Saible 
  
über 
Verkehrsinitiative Hagnauer Bürger e.V. 
Geschäftsstelle 
Ittendorfer Straße 2 
88709 Hagnau 
Tel. 07532 414962 
Mail: info@verkehrsinitiative-hagnau.de 
www.verkehrsinitiative-hagnau.de 
Facebook Verkehrsinitiative Hagnau 

Kooperationsgruppe des Bündnisses (v.l.n.r) Bernd 

Saible und  Sandra Merk (Hagnau), Heiko Mantzsch 

(Stetten), Dieter Kirchho# und Heinolf Kielkopf 

(Immenstaad). Werner Keller (Stetten) nicht auf 

dem Foto!

 

 
 
Einladung zur Dekanats-Seniorenwall-
fahrt  
Das Altenwerk Hagnau - ökumenisch und 
o�en, lädt zur traditionellen Wallfahrt am 
Mittwoch, den27.09.2017, zur Birnau ein. 
Der Rosenkranz beginnt um 14:30 Uhr, 
anschließend feiert Dekan Peter Nicola die 
Hl. Messe. 
Die Kollekte ist für das Babyhospital Betle-
hem bestimmt. 
Abfahrt mit dem Linienbus Hagnau Mitte ist 
um 13:24 Uhr oder etwas später ab Hagnau 
West. Melden sich bitte bei Monika Baur, Tel. 
07532/414177 an. Diejenigen, die PKW fah-
ren wollen, werden gebeten sich selbst zu 
organisieren. 
Zu einer Wallfahrt gehört auch das Einkeh-
ren, hierzu besteht die Möglichkeit direkt an 
der Birnau mit herrlichem Blick am dortigen 
kleinen Cafe. 
  
Herzliche Einladung! 
  
Monika Baur 
 

DRK-Seniorengymnastik 
 in Hagnau 
Liebe Sportler-Senioren, 
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
�ndet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, 
Tel.: 07532/470 59 

 
 

 
„Worte können Mauern sein oder Fens-
ter.“ Dr. Marshall B. Rosenberg 
2 Abende zum Thema: gelungene Kom-
munikation in der Familie 
Manuela Leitgib, Erzieherin mit Montesso-
ri-Diplom 
  
Schnell wird der Ton rauher, wenn unsere 
Kinder nicht das tun, was wir ihnen gesagt 
haben - oder wir verstricken uns in endlose 
Diskussionen, nach denen alle entmutigt 
sind. An diesen beiden Abenden wollen wir 
zusammen „Fenster ö�nen“ und die Kom-
munikation zwischen Eltern und Kind(er) 
genauer ansehen. Es lohnt sich! 
  
Wie kann ich mit meinem Kind in einer wert-
schätzenden Verbindung bleiben, verstehen 
und verstanden werden? Wie kann ich Ge-
fühle und Bedürfnisse benennen und leich-
ter sagen, um was es mir geht? Wie kommt 
ein „Nein“ bei meinen Kind an, ohne dass ich 
autoritär wirke? Wie kann das Miteinander 
einfacher gelingen? Ohne schimpfen, dro-
hen oder bestrafen? 
Die Gewaltfreie Kommunikation bietet 
viele Antworten. 
  
Mittwoch, 04.10.2017 und Mittwoch 
11.10.2017 
jeweils um 20:00 Uhr 
Pfarrheim Immenstaad, Meersburger 
Straße 2 
Pro Abend und Person 18,00 € 
Info/Anmeldung  bei Manuela Leitgib 
Tel. 07532/807755 oder E-Mail: m.leitgib@
web.de 
 
 

Kath. Pfarrgemeinderat
Pfarrfest Hagnau am 01.10.2017 
Wie in jedem Jahr �ndet zum Erntedankfest 
auch unser Pfarrfest statt, zu dem wir schon 
heute herzlich einladen! 
Kuchenspenden  
Auch in diesem Jahr bitten wir wieder um 
Kuchenspenden fürs Pfarrfest am Sonntag, 
01.10.2017 (bitte auch bei schlechtem Wet-
ter). Bitte bringen Sie Ihre Kuchen direkt am 
Fest ab 9:00 Uhr ins Winzerhaus. 
Spenden für den Erntedankaltar 
Wie in jedem Jahr freuen sich die Blumen-
frauen über Spenden für die Altäre (Gemüse, 
Obst, ...). 
Bitte einfach bis Donnerstag, 28.09.2017, in 
der Kirche abstellen. 
  
Ein herzliches Vergelt’s Gott! 
  
Ihr Pfarrgemeinderat & Gemeindeteam 
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Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de 
  
1. Mannschaft 
RSV Hagnau – FC RW Salem (1 : 0) 1 : 5 
Torschütze: T. Nusser (38.) 
Erneuter Zusammenbruch im zweiten 
Durchgang! 
Im zweiten Heimspiel der Saison emp�ng 
der RSV die zweite Mannschaft des FC Rot-
Weiß Salem im Bergle-Stadion. Die Hag-
nauer wollten nach zuletzt zwei Pleiten in 
Folge wieder etwas Zählbares einfahren 
und damit die Siegesserie der Gäste been-
den. In Abwesenheit von Headcoach B. Walk 
übernahm Co-Trainer M. Seeberger die Ver-
antwortung für das Startpersonal sowie die 
taktische Ausrichtung. 
  
Im ersten Durchgang bot sich den Zuschau-
ern ein relativ ereignisarmes Geschehen.  
Keine der beiden Mannschaften fand im An-

gri�sspiel die entscheidenden Lösungen um 
Torgefahr zu kreieren. Die Hagnauer Defen-
sive, für die in den letzten Spielen Souverä-
nität eher ein Fremdwort war, schien heute 
die Kompaktheit aus dem Gastspiel in Itten-
dorf wiedergefunden zu haben. Gegen Ende 
der ersten Halbzeit wurde dann auch die 
O�ensivabteilung des RSV au�älliger. Nach 
einigen Standardsituationen fehlte jedoch 
der entscheidende Abnehmer. Etwas über-
raschend resultierte der wohl ungefährlichs-
te ruhende Ball dann in der RSV-Führung. 
Abwehrmann C. Sakiz drosch einen Abstoß 
in Richtung des gegnerischen Strafraums. 
Sturmtank M. Maucher erkannte die Situati-
on und köpfte überlegt in den Weg des mit-
gelaufenen Linksaußen T. Nusser. Selbiger 
umspielte den gegnerischen Torwart und 
sorgte für die 1:0 Pausenführung (38.). 
Leider konnte die Leistung des ersten 
Durchgangs nach dem Seitenwechsel er-
neut nicht bestätigt werden. Wie im letzten 
Auswärtsauftritt beim T.A.V. Überlingen bra-
chen die Hagnauer nach dem o�ensichtlich 
einschläfernd wirkenden Pausentee katas-
trophal ein. Das Kombinationsspiel wurde 

quasi eingestellt, stattdessen versuchte man 
mit Langholz o�ensive Akzente zu setzen. 
Nach haarsträubendem Ballverlust konnte 
ein gegnerischer Stürmer nur durch Foul im 
Strafraum gestoppt werden. Der Elfmeter 
führte zum 1:1 Ausgleich (55.). 
Geknickt durch den Gegentre�er geriet das 
Heimteam dann vom Regen in die Traufe. 
Nach teilweise eklatanten Defensivschwä-
chen �ngen sich die Hagnauer im Laufe des 
Spiels folgerichtig noch vier weitere Gegen-
tre�er ein (65.; 68.; 77.; 90.). Somit wurde 
der RSV für die gute erste Halbzeit wieder-
holt nicht belohnt, auch weil in der O�ensi-
ve wieder für zu wenig Entlastung gesorgt 
wurde. 
Die Devise lautet nun, den Fluch des Seiten-
wechsels zu bekämpfen und auch mal über 
90 Minuten einen soliden Auftritt hinzule-
gen. Gelegenheit dazu bietet sich bereits im 
nächsten Auswärtsspiel bei der Reserve des 
FC Kluftern, da die Gäste dieses Jahr lange 
nicht mehr so stark aufgestellt sind wie noch 
in der letzten Saison. Abschließend geht 
noch ein großes Dankeschön an die auch 
diesmal zahlreich erschienen RSV-Anhänger, 
welche leider erneut Zeuge einer verspiel-
ten Pausenführung wurden. 
  
Die nächsten Spiele der 1. Mannschaft: 
Sonntag, 24.09.2017 12.30 Uhr 
FC Kluftern 2 – RSV Hagnau 
Sonntag, 01.10.2017 15.00 Uhr 
RSV Hagnau  – SV Bermatingen 2 
Sonntag, 08.10.2017 13.00 Uhr 
SV Deggenhausertal 2 – RSV Hagnau 
Sonntag, 15.10.2017 15.00 Uhr 
RSV Hagnau – FC Uhldingen 2 
  
Unsere Jugend der SG Meersburg-
Hagnau (Heimspiele in Hagnau) 
  
- C-Jugend (Kreisliga A) 
Bezirkspokal: Donnerstag, 21.09.2017 18.15 
Uhr SC Markdorf – SG Mbg./Hagnau 
Samstag, 23.09.2017 13.30 Uhr 
SC Markdorf – SG Mbg./Hagnau 
Sonntag, 01.10.2017 12.15 Uhr 
SG Mbg./Hagnau – SV Deggenhausertal 
Sonntag, 08.10.2017 12.15 Uhr 
SG Mbg./Hagnau – TuS Immenstaad 
Sonntag, 15.10.2107 12.15 Uhr 
SG Mbg./Hagnau – SG Aach-Linz 2 
  
- E-Jugend (Kreisklasse 13)  
Mittwoch, 27.09.2017 18.00 Uhr 
Spfr. Ittendorf/Ahausen – SG Mbg./Hagnau 
Samstag, 30.09.2017 12.00 Uhr 
FC Überlingen 3 – SG Mbg./Hagnau 
Freitag, 06.10.2017  17.00 Uhr 
SV Bermatingen 2 – SG Mbg./Hagnau 
Sonntag, 15.10.2017 10.00 Uhr 
SG Mbg./Hagnau –  TuS Immenstaad 2 
-D-Jugend (Kreisliga A) – Heimspiele in 
Meersburg 
  
Freitag, 22.09.2017  18.00 Uhr
SG Mbg./Hagnau – FC Uhldingen 
Sonntag, 01.10.2017 10.30 Uhr 
SC Markdorf – SG Mbg./Hagnau 
Freitag, 06.10.2017  18.00 Uhr 
SG Mbg./Hagnau – SV Deggenhausertal 
Samstag, 14.10.2017 13.00 Uhr 
SC Pfullendorf 2 – SG Mbg./Hagnau 
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Ferienspiele 2017 mit Spiel, Sport und 
Spaß rund um den Tennisball    
Auch in diesem Jahr war Kindern auf der An-
lage des Tennisclubs Hagnau Gelegenheit 
gegeben - im Rahmen der Ferienspiele bei 
Geschicklichkeitsspielen unterschiedlicher 
Schwierigkeit - Kontakt zum Ball, insbeson-
dere zum Tennisball zu "nden. 
  
Da wurde mit Eifer und Ausdauer unter an-
derem im Slalom der Tennisball auf einem 
Tennisschläger balanciert und ins Ziel ge-
bracht, mit Tennisbällen auf einen großen 
Medizinball geworfen, viele Tennisbälle 
in das Feld der gegnerischen Mannschaft 
befördert und sportlich fair erfolgreiche 
Aktionen bejubelt. Dabei konnten Punkte 
gesammelt werden die zusammengezählt 
am Ende des Tages mit einem Preis belohnt 
wurden. Die eifrigen Akteure hatten viel 
Spaß bei den unterschiedlichen Spielen. 
Gern wurden kleine Erholungspausen bei 
Erfrischungsgetränken und kleinen Süßig-
keiten genutzt, um neue Kräfte zu sammeln. 
Danach ging es dann erneut mit Begeiste-
rung und Spielfreude an den Tennisball. Am 
Ende des Tages konnten die Kinder bei einer 
kleinen Siegerehrung ihre Preise in Empfang 
nehmen. 
  
An dieser Stellen noch ein herzliches Dan-
keschön an die Spender der zahlreichen 
Siegestrophäen. Die Kinder haben sich sehr 
darüber gefreut. Ein Dankeschön auch für 
die Betreuung der Kinder an die Damen der 
Tennismannschaft Damen 50 - Gisela Minne, 
Claudia Reichle und Monika Proksch. Kinder 
und Betreuerinnen freuten sich über einen 
gelungenen Ferientag auf der Tennisanlage 
und das Spiel rund um den Tennisball. 
  
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen auf un-
serer Anlage. 
  
Für die Vorstandschaft  
Monika Proksch 

Jugendmeisterschaften 2017 
Wie im Vorjahr fanden während der Som-
merferien die Jugendmeisterschaften auf 
der Anlage des Tennisclubs statt. Bei schöns-
tem Tenniswetter absolvierten die Junioren, 
4 Mädchen und 3 Jungen, ihre Spiele. Ge-
spielt wurde nach dem Modus Jeder gegen 
Jeden. 
  
Zu sehen waren spannende und unterhalt-
same Spiele, und man konnte durchaus eine 
Leistungsstei gerung zum Vorjahr feststellen. 
Die jungen Spieler haben durch ihre Einsät-
ze bei den Medenspielen und ein gutes Trai-
ningsprogramm viel dazu gelernt. Spiel und 
Spaß und erfreulich faires Miteinander präg-
ten die Spielverläufe. Die Junioren sind auf 
einem guten Weg. Schade, dass diese sport-
lichen Leistungen nicht durch die Anwesen-
heit zahlreicher Zuschauer belohnt wurden. 
  
Nach einem schönen Turniertag konnten die 

Platzierungen ermittelt werden, die schon 
voller Span nung erwartet wurden. Gemein-
sam nahmen Jugendsportwartin Larissa 
Knie und Vorstandsmitglied Monika Proksch 
die Siegerehrung vor. Ein herzliches Danke-
schön ging zunächst an alle Teilnehmer des 
Turniers für Ihren Einsatz trotz Ferienzeit. 
Nach Glückwünschen und lobenden Worten 
an alle Teilnehmer durch Monika Proksch 
wurden Siegerurkunden und Siegerprämien 
überreicht. Nachdem die Endergebnisse der 
Spiele bei den Mädchen ziemlich eng beiei-
nander lagen, ist die Feststellung einer jun-
gen Spielerin bei der Siegerehrung erwäh-
nenswert: „Egal welcher Platz -wir haben alle 
dazu gelernt.“ Schön, dass es so etwas gibt. 
  
An dieser Stelle noch ein besonderer Dank 
an Larissa Knie und Karin Dimmeler - ehe-

Teilnehmer Ferienspiele von li.n.re.: Elin Model, Finja Model, Muriel Drews, Sarah Bennett, Helena Benett, Leo 

Bröcker, Max Bröcker

vorn v.li.n.re.: Julius Allmendinger, Lars Löscher, Jannes Korn; hinten v.li.n.re.: Tim Gaßner, Maren Löscher, 

Bernadette Aufricht, Cora Gaßner

malige Jugendsportwartin- für die gute 
Betreuung der jungen Spieler am Turnier-
tag, die gute Vorbereitung und erfolgreiche 
Durchführung der Jugendmeisterschaften. 

Platzierungen: 
 
Mädchen
1. Maren Löscher
2. Bernadette Aufricht
3. Cora Gaßner
Jungen
1. Tim Gaßner
2. Julius Allmendinger
3. Lars Löscher
4. Jannes Korn 
  
Für die Vorstandschaft 
Monika Proksch 
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Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
  
Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 
  
Englisch „light“, Niveau A2
„English Elements 4“ (Hueber Verlag, ISBN 
978-3-19-202497-9)
In diesem Kurs arbeiten wir in legerem 
Tempo mit dem Lehrbuch. Darüber hinaus 
nehmen wir uns ausreichend Zeit für zu-
sätzliches Übungsmaterial. Hörverstehen 
und freies Sprechen stehen im Mittelpunkt 
unseres Unterrichts, daneben gibt es aber 
auch Schreib- und Grammatikübungen. Bei 
all dem steht immer die Freude am Um-
gang mit der englischen Sprache im Mittel-
punkt, so come and have fun in our group! 
Bei Fragen zum Kurs können Sie sich gerne 
per E-Mail an die Dozentin wenden: Karin_
hildebrand@t-online.de.
Karin Hildebrand, 13 Vormittage, 20.09.2017 
- 20.12.2017 
Mittwoch, 08:30 - 10:00 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
RA406010HA / 78,00 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden) 
 
Neu!
Talking is Fun, Niveau B1 
Dieser Kurs ist ein Angebot an alle, die zwar 
Englisch verstehen können, sich aber beim 
Sprechen schwer tun. Do you want to speak 
more 'uently? Then you should join this 
course. In fröhlich entspannter Runde wer-
den wir zum Einen alltägliche Sprechsituati-
onen trainieren, die sich auf Reisen ergeben 
können. Zum Andern werden wir auch über 
verschiedene Themen wie Bücher, Filme, 
Landeskunde, Politik oder Kultur diskutie-
ren. You will get a lot of topics to choose 
from. Natürlich sind auch Vorschläge der 
Teilnehmer willkommen. Come and see, 
you will enjoy talking English! Teilnehmer 
erhalten das Unterrichtsmaterial von der 
Kursleiterin und benötigen kein Kursbuch. 
Bei Fragen zum Kurs können Sie sich gerne 
per E-Mail an die Dozentin wenden: Karin_
hildebrand@t-online.de.
Karin Hildebrand, 13 Vormittage, 20.09.2017 
- 20.12.2017 
Mittwoch, 10:00 - 11:30 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
RA406524HA / 78,00 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden) 
 
Ausgleichsgymnastik 
Bitte Handtuch und Getränk mitbringen. 
Ursula Kronauer, 12 Abende, 20.09.2017 - 
13.12.2017 
Mittwoch, 20:15 - 21:15 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 

RA302215HA / 48,00 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden) 
 
Wirbelsäulengymnastik
Dieser Kurs bietet mit viel Spaß und Bewe-
gungsfreude wirbelsäulengerechte Gym-
nastik mit Musik für Menschen, die "t und 
beweglich werden und bleiben möchten. 
Die Stunde ist auf den Grundelementen 
der Gymnastik - Mobilisieren, Kräftigen, 
Dehnen, Entspannen - aufgebaut. Bitte ein 
Handtuch mitbringen.
Rita Polzer, Sportlehrerin, 12 Vormittage, 
21.09.2017 - 14.12.2017 
Donnerstag, 09:00 - 09:45 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
RA302013HA / 36,00 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden) 
 
Wirbelsäulengymnastik 60plus
Dieser Kurs bietet mit viel Spaß und Bewe-
gungsfreude wirbelsäulengerechte Gym-
nastik mit Musik für Menschen, die "t und 
beweglich werden und bleiben möchten. 
Die Stunde ist auf den Grundelementen 
der Gymnastik - Mobilisieren, Kräftigen, 
Dehnen, Entspannen - aufgebaut. Bitte ein 
Handtuch mitbringen.
Rita Polzer, Sportlehrerin, 12 Vormittage, 
21.09.2017 - 14.12.2017 
Donnerstag, 10:00 - 10:45 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
RA302012HA / 36,00 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden) 
 
Gymnastik nach Pilates
Pilates ist ein sanftes Ganzkörpertraining 
zur Verbesserung der Haltung, der allgemei-
nen Fitness und der Figur. Gestärkt wird vor 
allem die tie'iegende Kernmuskulatur im 
Bauch, Gesäß, unteren Rücken und der Hüf-
te. Die Flexibilität der Muskulatur und das 
Gleichgewicht werden verbessert.
Monika Schupp, 12 Vormittage, 26.09.2017 
- 09.01.2018 
Dienstag, 08:15 - 09:00 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
RA302316HA / 36,00 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden) 
 
Gymnastik nach Pilates
Pilates ist ein sanftes Ganzkörpertraining 
zur Verbesserung der Haltung, der allgemei-
nen Fitness und der Figur. Gestärkt wird vor 
allem die tie'iegende Kernmuskulatur im 
Bauch, Gesäß, unteren Rücken und der Hüf-
te. Die Flexibilität der Muskulatur und das 
Gleichgewicht werden verbessert.
Monika Schupp, 12 Vormittage, 26.09.2017 
- 09.01.2018 
Dienstag, 09:15 - 10:00 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
RA302318HA / 36,00 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden) 
 
Neu!
Zandunga - Tanz$tness für Kinder von 6 bis 
10 Jahren
Du hast Spaß am Tanzen und sprühst vor 
Energie? Dann bist du im Zandunga ge-
nau richtig. Denn Zandunga vereint Ele-
mente aus Hip-Hop, Latin Dance und Ae-
robic in einer Choreographie. Diese wird 
dir Schritt für Schritt beigebracht und am 

Ende der Session mehrmals durchgetanzt. 
Bitte bequeme Sportkleidung, Sportschuhe 
und Getränk mitbringen.
Sarah Nothers, 11 Nachmittage, 12.10.2017 
- 01.02.2018 
Donnerstag, 16:15 - 17:15 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
RA209251HA / 44,00 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden) 
  
Neu!
Zandunga - Tanz$tness für Kinder von 6 bis 
10 Jahren
Du hast Spaß am Tanzen und sprühst vor 
Energie? Dann bist du im Zandunga genau 
richtig. Denn Zandunga vereint Elemente 
aus Hip-Hop, Latin Dance und Aerobic in ei-
ner Choreographie. Diese wird dir Schritt für 
Schritt beigebracht und am Ende der Sessi-
on mehrmals durchgetanzt.
Bitte bequeme Sportkleidung, Sportschuhe 
und Getränk mitbringen.
Sarah Nothers, 11 Nachmittage, 26.10.2017 
- 15.02.2018 
Donnerstag, 17:30 - 18:30 Uhr 
Rathaus, Hans-Jakob-Saal, Im Hof 5 
RA209258HA  / 44,00 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden) 
 
Künstlerisches Tagebuch in Collage - 
Workshop
nach dem Magic Book® von Sandra Shuman 
Collage macht glücklich!
Herzliche Einladung zu einem Nachmittags-
workshop, bei dem Sie Ihr eigenes künstleri-
sches Tagebuch in Collage machen können. 
Eine Fülle von Bildern, Farbe, kreative Zeit 
für sich selbst! Kompetent angeleitet, dabei 
ganz frei. Geht leicht, macht großen Spaß 
und ist gut gegen Stress. Ein kreatives Ta-
gebuch oder Art Journal ist kein Tagebuch 
im Sinne des täglichen Schreibens, sondern 
eher ein Spiel-Raum in Form eines Buches. 
Wir füllen es mit Bildern, die uns berühren, 
so wird es unser ganz persönliches „Zauber-
buch“.
Gönnen Sie es sich!
Bitte mitbringen: Ein Skizzenbuch Ihrer Wahl 
mit stabilen Seiten. Alle weiteren Materiali-
en werden gestellt und im Workshop abge-
rechnet.
Petra Gimmi, freischa+ende Künstlerin, zer-
ti"zierte Magic Book®-Trainerin, 1 Tag
Samstag, 21.10.2017, 13:00 - 16:45 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA205871HA* / 24,00 EUR zzgl. 5,00 EUR 
Materialkosten (gültig ab 6 Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Gut versogt durch Testament, Vorsorge-
vollmacht und Patientenverfügung
...damit mein Wille zur Geltung kommt! 
Hier zeigt der Referent die Grundlagen ei-
nes wirksamen Testamentes, die Möglich-
keit einer Vorsorgevollmacht und auch den 
Hintergrund sowie die Vorteile einer Pati-
entenverfügung. Der Referent zeigt die ge-
setzlichen Grundlagen der Instrumentarien 
auf, so dass die Teilnehmer die Möglichkeit 
haben, danach zu entscheiden, ob ein Testa-
ment erforderlich ist und/oder Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung notwendig 
werden. Während des Vortrages besteht die 
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Möglichkeit dem Referenten Fragen zu stel-
len, um diese dann ggf. auch zu diskutieren.
Dr. Hans-Peter Wetzel, Fachanwalt für Erb- 
und Steuerrecht, 1 Abend
Dienstag, 24.10.2017, 19:00 - 21:15 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA105026HA* / 9,00 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Gesangsworkshop - Stimmbildung I
Egal ob Chorsänger/in, ambitionierter „Ba-
dezimmersänger“ oder Lehrer mit gestress-
ten Stimmbändern, hier ist jeder richtig, der 
mehr über seine Stimme und ihre Benut-
zung erfahren möchte. Dieser Workshop 
vermittelt erste Grundzüge der modernen 
Stimmbildung. In gezielten Übungen trai-
nieren wir den gesunden und richtigen 
Umgang mit unserer Stimme und festigen 
diese Kenntnisse im direkten Umgang mit 
modernen Gesangsstücken aus dem Rock 
& Pop-Bereich. Notenkenntnisse sind nicht 
erforderlich.
Franziska Restle, 1 Tag
Samstag, 11.11.2017, 13:00 - 16:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA208711HA* / 19,60 EUR (gültig ab 6 
Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Albrecht Dürer - der große Maler der 
Lutherzeit
Kunst- und Kulturgeschichte
Im Hinblick auf das Reformationsjubi-
läum in diesem Jahr ist auch der wohl 
größte Maler Deutschlands, Albrecht 
Dürer, als Zeitzeuge von großer Bedeu-
tung. 12 Jahre älter als Luther, hat er sei-
ne Zeit und den Beginn des Reformati-
onsgeschehens sehr bewusst miterlebt.
In zwei Teilen gehen wir seinem Leben und 
grandiosen künstlerischen Werk nach - vor 
allem auch im Hinblick auf seine Tagebü-
cher, in denen er nicht nur seine Reisen und 
Arbeiten beschreibt, sondern auch die geis-
tigen Tendenzen seiner Zeit und Heimat, des 
evangelisch gewordenen Nürnberg, sehr 
genau wahrnimmt und mit eigenen Gedan-
ken ergänzt. Natürlich wird dazu auch sein 
malerisches und graphisches Werk gezeigt.  
Angelika Hermann, 2 Abende
Montag, 13.11.2017, 19:00 - 20:30 Uhr
Montag, 20.11.2017, 19:00 - 20:30 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA203017HA* / 14,60 EUR (gültig ab 8 
Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Stress und Burn-out
Samstagsseminar
Stressmuster erkennen und hinter sich las-
sen. Was ist Stress? Wie wirkt er im Körper? 
Was ist mein persönliches Stressmuster? 
Sage ich zum Beispiel „ja“, obwohl ich lieber 
„nein“ sagen möchte? Was kann ich selber 
tun, um mit Stresssituationen besser umzu-
gehen? Antworten auf diese Fragen " nden 
Sie im Kurs. Außerdem lernen Sie gezielte 
Atem-, Entspannungs- und Selbstregulati-
onstechniken, die auch der Stressvorbeu-
gung dienen, den Burnout verhindern hel-
fen und mehr innere Ruhe und Gelassenheit 
bewirken.
Katja Eigendorf, 1 Tag, 18.11.2017
Samstag, 09:00 - 15:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA301915HA* / 39,60 EUR (gültig ab 6 
Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Schmuckkurs für Kinder ab 5 Jahren
In diesem Kurs kannst du dir dein eigenes 
Schmuckstück selbst gestalten! Wir werden 
einfache Ketten mit Karabinerverschlüssen 
anfertigen und dazu passende Armbänder. 
Hierbei lernst du verschiedene Materialien 
wie Glas-, Korallen- oder Lavasteine kennen, 
die in dein Schmuckstück eingearbeitet wer-
den können. Den richtigen Umgang mit der 
Zange erlernst du so nebenbei. Benötigtes 
Schmuckwerkzeug wird von der Kursleiterin 
gestellt, die Materialkosten bitte vor Ort di-
rekt bei der Kursleiterin bezahlen.
Tanja Hartwig, 1 Vormittag
Samstag, 18.11.2017, 10:00 - 12:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA212724HA* / 12,48 EUR zzgl. ca. 10,00 
EUR Materialkosten (gültig ab 6 Teilneh-
menden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Gesangsworkshop - Stimmbildung II: 
Lied
In diesem Gesangsworkshop starten wir mit 
einfachen Gesangsübungen, erarbeiten uns 
ein sogenanntes „Warm up“ bevor wir dann 
direkt ans Lied gehen. Die Arbeit am Song 
ist fester Bestandteil des Alltags von Sän-
ger/innen und macht sowohl Anfängern als 
auch Fortgeschrittenen sehr viel Freude. Es 
bieten sich viele Möglichkeiten, einen Song 
zu erfassen. Dieser Workshop bietet die Ge-
legenheit, einmal reinzuschnuppern, erste 
Erfahrungen mit der Liedarbeit zu machen 
oder bereits Erlerntes zu vertiefen. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich, im Fokus 
steht der Spaß und die Begeisterung für Mu-
sik und ihre Möglichkeiten.

Franziska Restle, 1 Tag
Samstag, 18.11.2017, 13:00 - 16:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA208712HA* / 19,60 EUR (gültig ab 6 
Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Kunststadt Florenz
Kunst- und Kulturgeschichte
1. Die großen Sehenswürdigkeiten von Flo-
renz
2. Die Künstler von Florenz
Firenze, die Blühende, die Wiege der Ra-
naissance, Heimat der größten Kunstgenies 
überhaupt, werden wir mit seiner reichen 
Geschichte und seinen Schönheiten be-
suchen. Wir erleben den Hintergrund des 
Reichtums, der diese Kunstblüte ermög-
licht hat, die großen Familien - allen voran 
die Medici und ihrer faszinierenden Persön-
lichkeiten. Drei Jahrhunderte der großen 
Genies - von Fra Angelico bis Michelangelo, 
von Dante bis zu den Anfängen der Oper, 
die in Florenz „erfunden“ wurde - werden 
dokumentiert und mit vielen Bildern und 
Randnotizen ein umfassendes Stadtportrait 
gezeichnet.
Angelika Hermann, 2 Abende
Montag, 15.01.2018, 19:00 - 20:30 Uhr
Montag, 22.01.2018, 19:00 - 20:30 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA203018HA* / 14,60 EUR (gültig ab 8 
Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Das kindliche Gehirn durch Lesen fordern 
und fördern – Aufschlussreiches über das 
Lesen aus der Hirnforschung
Veranstaltung in Kooperation mit der Bil-
dungsregion Bodenseekreis
Lesen ist trotz Computer und Smartphones 
immer noch die wichtigste Kulturtechnik. 
Vom Lesen und Schreiben abgeschnitten 
zu sein, hat fatale Folgen für unser soziales 
und beru' iches Leben. Aber was wissen wir 
darüber, wie unser Gehirn, das eigentlich 
gar nicht dafür vorgesehen ist, Lesen lernt? 
Und welche Ursachen für Probleme beim Le-
sen- und Schreibenlernen sind inzwischen 
bekannt? Dieser Vortrag gibt einen Über-
blick über die wissenswerten Ergebnisse der 
Hirnforschung zum Thema Lesenlernen und 
Dyslexie und hält Tipps und Hilfen für den 
Lesealltag bereit.
Dr. Alexander Reuter, Neurobiologe, 1 Abend
Donnerstag, 25.01.2018, 19:30 - 21:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA106042HA* / 7,00 EUR
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch unter www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern. 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 info@primo-stockach.de
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 

Ö"nungszeiten: 
 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 15.30 bis 18.30 Uhr 
(abweichende Termine sind nach telefonischer Anmeldung mög-
lich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personalausweis 116 116 
 
 
 

Gründung des „B31NEU - BÜNDNIS PRO 7.5 PLUS“
Die Verkehrsinitiativen von Hagnau (VIHaB e.V.) und Immenstaad (BIB31 
e.V.) sowie Einwohner aus Stetten und der Winzerverein Hagnau eG 
haben am 12. September 2017 ein Bündnis zur neu aufgenommenen Planung der B31 
gegründet.

Die im  „B31NEU - BÜNDNIS PRO 7.5 PLUS“ organisierten Mitglieder aus Immenstaad, Hag-
nau und Stetten vertreten die gemeinsamen Positionen im Planungsprozess zur B31neu 
mit dem Ziel einer Neubaulösung der B31 auf der Linie des Planfalls 7.5 unter Berücksich-
tigung gemeindespezi#scher Belange und Detailvorschlägen in den jeweiligen Gemein-
den.

Weitere Details zum Bündnis und dessen Gründung #nden sie im Hagnauer Teil dieser 
Ausgabe des Gemeindeblatts.

Ihre Ansprechpartner in Stetten sind Heiko Mantzsch, Werner Keßler und 
Gerhard Reichert.

Wohnraum für Flüchtlinge gesucht 
  
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Stetten, 
  
Bitte helfen Sie mit!  
  
Haben Sie eine leer stehende Wohnung, ein leer stehendes Haus oder eine andere Un-
terbringungsmöglichkeit, melden Sie sich bitte umgehend bei der Gemeindeverwaltung 
Stetten. Telefon: 07532/6095, E-Mail rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Herzlichen Dank. 
  
Daniel Heß 
Bürgermeister

Mülltermine 
  
Montag, den 25. September 
Abfuhr Restmüll
(zwei- und vierwöchige Abfuhr) 
 

Einwurfzeiten an den Containern:  
  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Ö"nungszeiten des Recyclinghofs:  
  
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  
 

Glascontainer am Bauhof 
Wegen der Durchführung vom 2. Däm-
mer%ohmarkt am Samstag, den 23. Sep-
tember sind die Glascontainer auf dem 
Bauhofgelände von Freitag bis Sonntag 
nicht zugänglich. 

Bitte benützen Sie die Möglichkeit am 
Kinderspielplatz oder während den Ö'-
nungszeiten auf dem Recyclinghof. 

Das Parken auf dem Gelände ist an die-
sen Tagen ebenfalls nicht möglich. 

Wir bitten um Verständnis und 
Beachtung. 

Ihre Narrengemeinschaft Hasle-Maale
 

 
 
 

Am Dienstag, den 26. September 2017, tri't 
sich die gesamte Wehr um 20.00 Uhr zum 
Thema „Druckbelüftung“. 
  
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 
 
 
 

Diesen Freitag, 22. September 2017 #ndet 
KEINE Jugendfeuerwehrprobe statt. 
Am Freitag, den 29. September 2017 #ndet 
um 18 Uhr die nächste Jugendfeuerwehr-
probe statt. Wir bitten Euch, vollzählig zu 
erscheinen. Natürlich kann auch jeder Ju-
gendliche ab 10 Jahren bei unseren Übun-
gen vorbeischauen. 
Weitere Informationen #ndet ihr unter 
www.jugendfeuerwehr-stetten.de 
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Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste 
Mitteilungsblatt ist: 

Freitag, 12.00 Uhr 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über www.primo-re-
daktion.de oder bachmann@gemeinde-
stetten.de einzustellen. 
  
Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

 
 
 

 

Nordic Walking 
wir möchten die NW-Gruppe weiter 
aus bauen und werden ab Oktober, 
nach der Sommerpause, wieder durch-
starten.
Hierzu möchten wir für Anfänger und 
Interessierte jeden Alters eine Gruppe 
bilden, mit einem langsameren Lauftem-
po, dafür aber mit intensiveren Training. 
Wer Interessiert ist oder auch mal nur 
schnupern möchte, kann einfach duzu 
kommen

Meldet sich bei: H.-P. Mönch Tel 445722 
oder M. Mayr Tel. 494584. 
Tre"punkt: am Sportplatz Stetten 
Wann: samstags (ganzjährig) um 10 Uhr 
Dauer: ca. 60-70 Minuten 

 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Gruppen: 
Freizeiterlebnisabend: 
Freitag, den 15. September um 19.00 Uhr im 
Rathaussaal 

Bibelgalerieführung: 
Sonntag, den 17. September um 14.30 zu 
„Martin Luther“ 

Jugendkreis: 
Dienstag, den 19. September von 19.30-
21.15 Uhr im Jugendraum für Jugendlichen 
von 14-18 Jahren 

Jungschar: 
Freitag, den 22. September für Jungen und 
Mädchen im Alter von 9-13 Jahren im Ju-
gendraum von 18.00-20.00 Uhr 
  
Freizeiterlebnisabend 
Wir laden herzlich ein zum Sommerfreizeit-
Erlebnisabend am Freitag, den 15. Sep-
tember im Gemeindesaal des Rathauses 
in Stetten. Wir freuen uns schon sehr, die 
Jungen und Mädchen des Ferienlagers wie-
derzusehen und wollen Eltern, Geschwister 
und Großeltern und Freunden mit einer Fo-
toshow mitnehmen auf die Reise durch 12 
spannende Freizeittage. Wir wollen auch 
etwas essen und bitten deshalb darum, das 
Fingerfood- Bu'et mit Leckereien zu berei-
chern, die man ohne Besteck essen kann. 
Für Getränke wird gesorgt. Eine Foto-CD mit 
den Bildern ist für 5 Euro erhältlich. Fund-
sachen können mitgebracht werden oder 
in der Fundkiste gefunden werden. Ebenso 
wird es den frisch gedruckten Jungschar-
%yer mit allen spannenden Highlights der 
kommenden Jungscharzeit geben.  Der 
Abend beginnt um 19.00 Uhr und endet 
zwischen 21.00-21.30 Uhr. Wir freuen uns 
auf den Abend. 
 
 
Start der Jungschar 
Nach einem fröhlichen und humorvollen 
Freizeit-und Erlebnisabend der Sommer-
freizeit „Münstertal“ mit eindrucksvollen 
Bilder von einer wunderschönen Freizeit la-
den wir jetzt ein zur Jungschar. Alle Jungen 
und Mädchen im Alter von 9-13 Jahren sind 
herzlich willkommen, Freizeitatmosphäre 
im Kleinen zu erleben. Jeder Woche am Frei-
tag von 18.00-20.00 Uhr wird gespielt, ge-
sungen, von Gott und seiner Liebe gehört, 
gelacht und natürlich Freundschaften ge-
schlossen. Katharina Engel heißt mit ihrem 
engagierten Team alle Kinder willkommen 
und wird sie mit o'enen Armen und ge-
spannter Vorfreude empfangen. Sie freuen 
sich auf alle Kinder, die bereits in der Jung-
schar waren und auf alle, die neugierig zum 
ersten Mal zur Tür hineinkommen und sich 
mutig in eine neue Gruppe wagen. 

Bibelgesprächskreis 
Am kommenden Donnerstag, den 21. Sep-
tember, lädt der Bibelgesprächskreis herz-
lich zum ersten Tre'en im neuen Schuljahr 
ein. Beginn ist um 20.00 Uhr bei Silvia Engel. 
Wir sind eine frohe und o'ene Gruppe, die 
Menschen willkommen heißt, die Fragen 
über den Glauben und das Leben haben, die 
neugierig sind auf die Texte der Bibel, die 
hören und staunen wollen, dass die Bibel 
nicht alt und verstaubt, sondern seit 2000 
Jahren das Buch über „mich“ ist und mir 
zeigt, was und wer ich bin und was und wer 
Gott für mich ist. 

Silvia Engel 
  

 

Helferaufruf 
Am Samstag, den 23. September #ndet zum 
zweiten Mal unser Dämmer%ohmarkt statt. 
Zum Aufbau tre'en sich die aktiven 
Mitglieder am Donnerstag (21.09.) 
und Freitag (22.09.) ab 17 Uhr. 
Am Samstag und Sonntag wird ab 10 Uhr 
auf dem Gelände rund um die Zunftstube 
gewerkelt. 

Getreu dem Motto: „Viele Hände, schnelles 
Ende“ wäre es toll, wenn sich möglichst viele 
Mitglieder für ein paar Stunden Zeit neh-
men würden.

Übungsleiter gesucht

Der TuS Stetten sucht für das Kinder-
turnen dringend neue Übungsleiter.  

Es ist sehr schade, dass das Kinderturnen 
für die grösseren Kinder (Donnerstags 
von 16:30-17:30 Uhr) leider ab sofort, we-
gen fehlender Übungsleiter, nicht mehr 
statt#nden kann. 

Wer daran Interessiert ist, das Kindertur-
nen weiter zu führen, darf sich gern bei 
Sebastian Kolbe (07532- 8085058) oder 
Markus Mayr (07532- 494584) melden 
und informieren. Gerne übernimmt der 
TuS Stetten auch Schulungen für den Be-
reich Kinderturnen.
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Ö"nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf   
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen 
Personalausweis   116 116 
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 

Informationen zum Bundesmeldegesetz 

  

Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das am 1. November 2015 in Kraft getreten ist, wur-

de erstmals das Melderecht in Deutschland vereinheitlicht. 

  

Es bleibt bei der allgemeinen Meldep%icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss sich bei der 

Meldebehörde des neuen Wohnortes anmelden. Die Frist zur Anmeldung wurde aller-

dings von einer auf zwei Wochen nach Einzug verlängert. 

Wieder eingeführt wurde die im Jahr 2002 abgescha"te Mitwirkungsp*icht des 

Wohnungsgebers bzw. des Wohnungseigentümers bei der Anmeldung und bei der 

Abmeldung (z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie wurde wieder eingeführt, um sog. 

Scheinanmeldungen wirksamer verhindern zu können. 

Künftig muss bei der Anmeldung in der Meldebehörde eine vom Wohnungsgeber 

bzw. vom Wohnungseigentümer ausgestellte Bescheinigung vorgelegt werden, mit 

der der Einzug in die anzumeldende Wohnung bestätigt wird! 

  

Die Wohnungsgeberbestätigung kann über die Homepage unter www.daisendorf.de 

-Neuigkeiten- heruntergeladen, ausgefüllt und dem Mieter zur Anmeldung mitgegeben 

werden. 

Bürgermeisterwahl 

am Sonntag, 24. September 2017 
  
  

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
  

am kommenden Sonntag #ndet die Bürgermeisterwahl der Gemeinde Daisendorf statt. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen, den Bürgermeister/die Bürgermeisterin 

für die nächsten 8 Jahre zu wählen. Das Wahlrecht ist das ureigene Recht einer Demokratie. 
  

Nutzen Sie diese Chance. Bestimmen Sie selbst, wer Ihr Bürgermeister/Ihre Bürgermeisterin ist. 
  

Machen Sie von der Briefwahl Gebrauch, falls Sie am Sonntag ortsabwesend sind. Sie können in den 
Regelfällen noch bis Freitag, 22.09.2017, 18:00 Uhr einen Wahlschein beantragen. 

  
   

Ihr Wahlamt 
Gemeinde Daisendorf
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Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin 

am 24. September 2017 
  

Ö'entliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses 
  

Der Gemeindewahlausschuss tagt in einer ö'entlichen Sitzung am Sonntag, den 24. September 2017 
im Anschluss an die Ermittlung des Ergebnisses der Bundestagswahl ab ca. 19.30 Uhr

 im Rathaus - Foyer der Gemeinde Daisendorf. 
  

Gegenstand der ö'entlichen Sitzung: 
Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses durch den Gemeindewahlausschuss gemäß § 43 

Kommunalwahlordnung für Baden - Württemberg. 
  

gez. Siegfried Willibald 
stellv. Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 

Seniorenberatung und Hilfen im Alter 
  
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine Broschüre unseres Land-
ratsamtes Bodenseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl wichtiger Themen für 
ältere Menschen gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf Fragen wie: Wie lebe 
ich im Alter? Welche Alternativen gibt es, falls ich Unterstützung 
brauche? Welche Vorsorgeregelungen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkreise die in der Broschüre 
behandelt werden und zu denen Ansprechpartner und Kontakt-
daten genannt werden: 
 
t� Seniorenberatung
t� Wohnberatung
t� Telefonseelsorge
t� Ambulante und Mobile Dienste
t� Betreuungsangebote für demenzkranke Menschen
t� Mittagstisch, Essen auf Rädern
t� Hausnotruf
t� Fahrdienste
t� Tagesp%ege
t� Wohnraumanpassung
t� Betreutes Wohnen
t� Alten- und P%egeheime
t� Selbsthilfeeinrichtungen
t� Hospize
t� Testament und Todesfall
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Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung # nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 

Bericht zur ö" entlichen 
Gemeinderatssitzung 
am 11. September 2017    
Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde TOP 
3.1 Bauvorhaben Neubau Doppelhaus mit 
Garagen und Stellplätzen, Am Fehrenberg, 
Flst.-Nr.: 121/Teil von der Tagesordnung ab-
gesetzt. 
  
Der Gemeinderat bearbeitete die Tagesord-
nung: 
 
1.  Allgemeine Information und Be-

kanntgabe von Beschlüssen aus 
nichtö" entlicher Beratung

 
 1.1   Bürgermeisterwahl - Einladung 

zur ö" entlichen Kandidatenvor-
stellung 

    Der Vorsitzende lud das Gremi-
um und die Bürger zur ö' entli-
chen Kandidatenvorstellung am 

13.09.2017 um 19.00 Uhr (Einlass 
ab 18.00 Uhr) im Bürgersaal der 
Gemeinde Daisendorf ein. 

 1.2   Bürgermeisterwahl - Einladung 
zur Podiumsdiskussion 

   Der Vorsitzende lud das Gremium 
und die Bürger zur vom Südkurier 
durchgeführten Podiumsdiskus-
sion am 15.09.2017 um 19.00 Uhr 
(Einlass ab 18.00 Uhr) im Bürger-
saal der Gemeinde Daisendorf ein. 

  
 1.3   Sanierung Rathauspodest – 
  aktueller Sachstand 
   Der Vorsitzende teilte mit, dass 

sich die Sanierung des Rathaus-
podestes aufgrund Urlaubs und 
eines Krankheitsfalls im Bauhof 
zeitlich verzögert habe. Die Arbei-
ten konnten mittlerweile wieder 
aufgenommen und fortgeführt 
werden.   

 
2. Bürgerfragestunde 
  Ein Bürger fragte nach dem aktuellen 

Stand bezüglich der in der Ofenkü-
che errichteten Stützmauer und was 
seitens der Gemeinde dagegen unter-
nommen wurde. Der Vorsitzende schil-
derte dem Bürger die Angelegenheit 
und teilte mit, dass lediglich die Be-
p% anzung der Stützmauer seitens der 
Bauherren noch ausstünde. Der Bürger 
gab die Empfehlung, bei künftigen 
Bauvorhaben seitens der Bauherren 
ein Stangengerüst aufstellen zu lassen. 
Dies nahm der Vorsitzende zur Kennt-
nis. 

  Eine Bürgerin fragte nach, wie es sein 
könne, dass ihr Baugesuch, welches 
am 24.08.2017 beim Landratsamt Bo-
denseekreis eingegangen sei, erst am 
01.09.2017 bei der Gemeinde Daisen-
dorf eingegangen sei. Der Vorsitzende 
teilte ihr das Datum des jeweiligen Ein-
gangsstempels mit.   

3.   Stellungnahme zu Baugesuchen
 3.2   Bauvorhaben Abbruch und 

Neubau Eingangsbereich Wohn-
gebäude, Am Wohrenberg 6A, 
Flst.-Nr.: 205/4 

   Das Bauvorhaben liegt im Gel-
tungsbereich des Bebauungspla-
nes „Wohrenberg“ und beurteilt 
sich nach § 30 BauGB. Einverneh-
mensrelevante Ausnahmen und 
Befreiungen von den baupla-
nungsrechtlichen Festsetzungen 
des Bebauungsplanes „Wohren-
berg“ wurden nicht festgestellt. 
Zur Vermeidung des anstehenden 
Fristversäumnisses ggü. der Bau-
rechtsbehörde hat der Vorsitzen-
de eine Eilentscheidung getro' en 
und dem Baurechtsamt die Ertei-
lung des Einvernehmens mitge-
teilt. Das Bauvorhaben erhielt der 
Gemeinderat als Anlage. 

  
  Beschluss: 
   Der Gemeinderat bestätigte ein-

stimmig die Eilentscheidung des 
stellv. Bürgermeisters. 

  
  
 3.3   Bauvorhaben Neubau Einfami-

lienhaus mit Garage und Einlie-
gerwohnung, Am Gärtlesberg 
39, Flst.-Nr.: 52/4 

   Das Bauvorhaben liegt im Gel-
tungsbereich des Bebauungspla-
nes „Gärtlesberg“ und beurteilt 
sich nach § 30 BauGB in Verbin-
dung mit § 31 BauGB. Für die Ge-
nehmigung des Bauvorhabens 
bedarf es der Erteilung folgender 
Ausnahmen/Befreiungen von den 
bauplanungsrechtlichen Festset-
zungen des Bebauungsplans „Gär-
tlesberg“:  

� � t��"CXFJDIFOEF�%BDIGPSN�VOE�

Dachneigung 

SENIOREN - NACHMITTAG 

im BÜRGERSAAL 

Vorbei sind nicht nur die Ferien für die Schüler sondern auch für die Daisendorfer Senioren. 

Das nächste Tre' en # ndet am kommenden Mittwoch, dem 27. September um 14:30 Uhr statt. 

Hierzu sind alle Seniorinnen und Senioren recht herzlich eingeladen. 

Bei Suser, Zwiebelkuchen, Zopfbrot und Akkordeonklängen 

von Reinhold Fürst ist ein geselliger Nachmittag vorprogrammiert. 

Auf ihr Kommen freut sich das Organisationsteam 
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   Als Begründung wird aufgeführt, 
dass die Dachneigung unter 33° 
beträgt, damit sich das Gebäude 
in die umliegende Bebauung ein-
fügt und aufgrund der Lage von 
außerhalb des Baugebietes nicht 
sichtbar ist. 

  
   Die Unterlagen des Bauantrags 

erhielt der Gemeinderat als Anla-
ge. Das Bauvorhaben wurde dem 
Gremium vorgestellt, die Fragen 
wurden beantwortet. 

  
  Beschluss: 
   Der Gemeinderat versagte ein-

stimmig das Einvernehmen zur 
Bauvoranfrage einschließlich der 
erforderlichen Ausnahmen/Befrei-
ungen, mit der Begründung, dass 
der dort geltende Bebauungsplan 
Flachdächer vorschreibe.   

  
4.    Bürgerfragen zur Tagesordnung 
  Von der Gelegenheit, zur bereits absol-

vierten Tagesordnung Fragen zu stel-
len, wurde kein Gebrauch gemacht. 

  
  
5.     Anfragen und Anregungen aus dem 

Gemeinderat 
  Ein Gemeinderatsmitglied fragte nach 

dem aktuellen Sachstand seines in der 
Gemeinderatssitzung am 25.07.2017 
gestellten Antrages, die Ortsmitte der 
Gemeinde Daisendorf überprüfen und 
einen Bebauungsplan aufstellen zu las-
sen. Der Vorsitzende sicherte zu, sich 
darum zu kümmern. 

  Ein Gemeinderatsmitglied wies darauf 
hin, dass Am Silberberg 13 gebaut wer-
de, allerdings kein Baufreigabeschein 
sichtbar sei. Der Vorsitzende sicherte 
zu, dem nachzugehen.  

 
 

Ö"nungszeiten  
des Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert 
zu bedienen. Nur sortenreine Wertstof-
fe können wiederverwertet werden. Es 
werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto'e aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 

Probleme mit der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 

Abfallberatung Landratsamt 
Bodernseekreis 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung Landratsamt 
Bodenseekreis 
Tel. 07541/204-5100 
  

Das Angebot unserer Touristinformation 
für Gäste und Bürger 

 

t� Verschiedene Wanderkarten der Region
t� Wander- und Radwanderführer
t� Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
t� Fahrkarten für das Dampfschi' Hohentwiel
t� ÖPNV-Fahrpläne
t� Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 

im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
t� Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 

rund um den Bodensee
t� Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche 

unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
t� Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 

http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php
 
  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de 

   
  

Unsere Ö"nungszeiten: 
  

April – 1. November Mo - Sa   9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
 Sonn- u. Feiertage 10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 

  
November – März Mo - Fr 9.00 – 12.00 Uhr 

Betriebsführung in der Möbelmanufaktur DRAENERT 
 Im Rahmen des Programms „Unter-
nehmen im Linzgau“ lässt auch die be-
kannte Möbelmanufaktur DRAENERT 
in Immenstaad am Freitag, 22. Septem-
ber, 10 Uhr hinter die Kulissen blicken. 
Die Möbelmanufaktur DRAENERT ist ein 
Familienbetrieb in zweiter Generation und 
fertigt Esstische mit patentierten Auszieh-
mechanismen, Couchtische und Stühle. Die 
Firma ist weltweit führend bei Steinessti-
schen mit Funktion, doch auch Tische aus 
Holz oder Glas gehören zum Programm. Die 
Teilnehmer lernen zunächst im Showroom 
der DRAENERT Orangerie die Kollektion ken-

nen, anschließend den Steinpark mit 180 
Steinarten aus der ganzen Welt – sozusagen 
ein Museum unter freiem Himmel. In der 
Produktion kann man allen Gewerken über 
die Schulter schauen und evt. den großen 
3D-Drucker im Einsatz erleben. 

Hinweis: 
Anmeldung bis zum Vortag bei Bodensee-
Linzgau Tourismus, Schloss Salem, Tel. 07553 
/ 917715, tourist-info@bodensee-linzgau.de 
Tre'punkt: Am Showroom der DRAENERT 
GmbH, Steigwiesen 3, Immenstaad 
Teilnehmerzahl max. 25 Pers., Dauer 2 Std. 
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Bodensee-Apfelwochen  
mit Weinprobe   
Vom 23. September bis 15. Oktober #ndet in zahlreichen Orten am 
deutschen Bodenseeufer ein umfangreiches Veranstaltungspro-
gramm statt, auch die Gemeinden Frickingen und Salem tragen 
dazu bei. 
Am Montag 25. September, 18:30 Uhr geht es um die Aromenviel-
falt im Wein  von „A“ wie Apfel bis „Z“ wie Zwetschge. Das Weinhaus 
Philipp Weber stellt im Bodensee-Obstmuseum sechs Bodensee-
Weine aus verschiedenen Lagen vor. Von Überlingen bis Hagnau, 
von rot bis weiß, von trocken bis lieblich. Serviert wird das Ganze mit 
unterhaltsamen Geschichten und Anekdoten. 

Hinweis:
Anmeldung bei Gemeinde Frickingen unter 07554 9830-30, Tre'-
punkt Bodensee-Obstmuseum Frickingen, Kosten 14,50 € 
  
 

Linzgau Tour auf Spurensuche 
Am Sonntag, 24. September, 10 Uhr durchstreifen die Wanderfüh-
rer Rudolf Koch und Bodensee-Guide Hans-Peter Heckner auf den 
Spuren von Mönchen, Künstlern und Fürsten 2000 Jahre Kulturge-
schichte. Durch ein europäisches Vogelschutzgebiet führt der Weg 
zu Kraftorten und einer mystischen, der heiligen Margarethe ge-
weihten Kapelle. Unterwegs erfahren die Teilnehmer Interessantes 
über die erste Eisenbahn im Salemer Tal, über Grenzsteine und die 
schützenswerte Natur mit den zahlreichen Weihern. 
Hinweis:  
Anmeldung bis zum Vortag bei Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., 
Schloss Salem, Tel. 07553 917715, tourist-info@bodensee-linzgau.de. 
Tre'punkt: Wanderparkplatz Bifangweiher, Teilnehmerzahl mind. 5 
Pers., Dauer 2-3Std.
Kostenbeitrag: 4,50 €, Kinder 3,- € 
Auf festes Schuhwerk achten. 
  
  

Liebe aktive Mitglieder die bereits ein 
Leihäs haben... 
bitte kommt am Freitag, den 22. September 
2017, von 17.00 Uhr - 18.30 Uhr in unsere 
Narrenstüble zur Anprobe der Leih Häser. 
Dem ein oder anderen wird vielleicht sein 
Häs, oder Teile davon nicht mehr passen. 
Damit wir Veränderungen rechtzeitig pla-
nen, ändern oder in Auftrag geben können 
bitte ich euch bitte alle diesen Termin wahr 
zunehmen, damit der kommende Fasnacht 
2018 nichts im Wege steht. 
 
  
Liebe aktive neue Mitglieder, 
bitte kommt am Freitag, den 22. September  
2017 um 19:00 Uhr in unsere Narrenstüble, 
wir werden euch hier über die Regelun-
gen des Vereines und der Häser und deren 
Kosten informieren. Wir bitten diesen Ter-
min wahr zunehmen, da die Fasnet 2018 in 
großen Schritten naht, und die Häser und 
Masken z.T neu für euch angefertigt werden 
müssen. 
 
 
Liebe Grüße euer Häswart Claudia 
www.sumpfgeister.de 
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(bestehend aus den Pfarreien 
Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho"-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 
  

Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg  

vom 23. September bis 1. Oktober 2017 
  
Samstag, 23.09.2017 18.00 Uhr Hagnau 
    18.00 Uhr Immenstaad 
    18.00 Uhr Seefelden (Gottes-Wort-feiern) 
  
Sonntag, 24.09.2017 7.30 Uhr  Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr  Baitenhausen 
    10.00 Uhr Seefelden (Kindergottesdienst) 
    10.30 Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Kindergarten Unteruhldingen (Pfarrfest) 
    10.45 Uhr Hersberg 
    17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Dienstag, 26.09.2017 18.30 Uhr Unterstadt 
  
Mittwoch, 27.09.2017 7.45 Uhr  Meersburg (Schülergottesdienst) 
    18.30 Uhr Mühlhofen 
  
Donnerstag, 28.09.2017 18.30 Uhr Kippenhausen 
  
Freitag, 29.09.2017  9.00 Uhr  Meersburg 
    19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 30.09.2017 18.00 Uhr Seefelden 
    18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 01.10.2017 7.30 Uhr  Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr  Baitenhausen 
    9.00 Uhr  Kippenhausen 
    10.30 Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Hagnau 
    10.45 Uhr Hersberg 
    17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
  
  

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 

vom 23. September 2017  –   01. Oktober 2017 
Samstag, 23.09. Heiliger Pius von Pietrelcina, Ordenspriester 
Hagnau  18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
   (Gedenken: Berta u. Heinz Thierer u. Helga Peter; 
   Gustav Deimling, Monika Böttcher, Thea und Ludwig Wetzel) 
   Ministrantenplan B 
Seefelden 18.00 Uhr Gottes Wort feiern 
  
Sonntag, 24.09. 25. Sonntag im Jahreskreis 
 
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Karl u. Wilhelmine Wengle, Berta Spähler, 
   Willi u. Lisbeth Zolg) 
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Meersburg  10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
    Kinderkirche 
    (Gedenken: Fam. Kühlewein-Humig; Norbert Zepf; 
    Alois Löhle) 
Unteruhldingen  10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Pfarrfest. Familiengottesdienst 
Kindergarten   gestaltet vom Kirchenchor Seefelden 
    parallel Kindergottesdienst 
    In allen Gottesdiensten +ndet die große Caritas-Kollekte statt 
 
  
Montag, 25.09.  25. Woche im Jahreskreis 
Hagnau 1  9.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 26.09.  25. Woche im Jahreskreis 
Unteruhldingen  18.00 Uhr Abendlob 
Unterstadt  18.30 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Fam. Kuno Peter Sulger (JT)) 
Hagnau   19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Mittwoch, 27.09.  Heiliger Vinzenz von Paul,  Priester 
Meersburg  7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Mühlhofen  18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau   19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Donnerstag, 28.09. 25. Woche im Jahreskreis 
Oberuhldingen  8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Kippenhausen  18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau   19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Freitag, 29.09.  MICHAEL, GABRIEL UND RAFAEL,  Erzengel 
Meersburg  8.30 Uhr Rosenkranz 
    9.00 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Norbert Zepf; Klara und Fridolin Kohler 
    und verstorbene Angehörige) 
Hagnau   19.00 Uhr Rosenkranz 

Samstag, 30.09.  Heiliger Hieronymus,  Priester- Erntedank in Seefelden 
Hagnau   15.00 Uhr Trauung des Paares Timo Schefold und 
    Carolin Schefold, geb. Waldenmaier, Hagnau 
Seefelden  18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedankfest 
    (Gedenken: Anna Dietrich (JT)) 
  
Sonntag, 01.10.  26. Sonntag im Jahreskreis 
     Erntedankfest in Hagnau, Kippenhausen und Baitenhausen 
Birnau   7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Baitenhausen  9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedank 
Kippenhausen  9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedank 
Meersburg  10.30 Uhr Eucharistiefeier  
    Messe für die Pfarrgemeinde 
    (Gedenken: Paul u. Anna Thum, Klara Schraudolf ) 
Hagnau   10.30 Uhr Festgottesdienst zum Erntedank- und Pfarrfest 
    Ministrantenplan A 
Immenstaad  19.30 Uhr Praisetime 
  
Erntedank- Erntekörbchen 
 
Alle Kinder (und Erwachsenen) sind herzlich eingeladen zu den Erntedankgottesdiensten Körbchen mit Erntegaben zur Segnung mitzubrin-
gen. 
  
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 

Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 

Weitere Gottesdienstzeiten +nden Sie auch im Internet unter www.dekanat-linzgau.de 
und auf unserer Homepage www.kath-meersburg.de    
  
  
In die Ewigkeit ging uns voraus: Herr Peter Grimm 
     Herr Franz Bücheler, Meersburg 
     Herr Helmut Eha, Meersburg 
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Pfarrnachrichten Hagnau: 
Einladung zur Kindergruppe Jeki (Jesus 
Kinder)  
Alle Kinder im Alter zwischen 6 und 8 Jah-
ren sind herzlich zur Kindergruppe im Pfarr-
heim Hagnau eingeladen. Wir tre'en uns 
einmal im Monat jeweils Donnerstag 
17.00 Uhr bis 18.15 Uhr. 
Termin: 28.09.2017 „Willkommensparty“ 
Wir freuen uns auf dein Kommen! 
JeKi Team:  Hildegard Heim  07532/2640 
  Donna Isted 07532/4956364 
  
  
Pfarrfest Hagnau am 01. Oktober 2017 
Wie in jedem Jahr #ndet zum Erntedankfest 
auch unser Pfarrfest statt, zu dem wir schon 
heute herzlich einladen! 
  
Kuchenspenden: 
Auch in diesem Jahr bitten wir wieder um 
Kuchenspenden  fürs Pfarrfest am Sonntag, 
1. Oktober 2017 (bitte auch bei schlechtem 
Wetter). Bitte bringen Sie Ihre Kuchen direkt 
am Fest ab 9.00 Uhr ins Winzerhaus. 
  
  
Spenden für den Erntedankaltar:  
Wie in jedem Jahr freuen sich die Blumen-
frauen über Spenden für die Altäre (Gemüse, 
Obst,...). 
Bitte einfach bis Donnerstag, 28. September, 
in der Kirche abstellen. 
Ein herzliches Vergelt`s Gott! 
Ihr Pfarrgemeinderat & Gemeindeteam 
  
  

Allgemeine Pfarrnachrichten: 
Einladung zum überkonfessionellen Lob-
preis- und Gebetsabend  
 
Gott wohnt im Lobpreis seines Volkes 
(Psalm 22,4) 
Mittwoch, 27.09. um 19.30 Uhr, St. Urban - 
Droste-Hülsho'-Weg 5 in Meersburg. 
 
(Der Veranstaltungsort soll / kann für nach-
folgende Tre'en wechseln)  

Unser Anliegen
Dass überkonfessionell, Jung und Alt im 
gemeinsamen Glauben an Jesus Chris-
tus zusammenkommen und gemeinsam 
für Meersburg und die Region Bodensee 
und unseren Auftrag hier vor Ort beten 
und in Gottes Gegenwart kommen. Wir 
würden uns freuen, wenn wir es schaf-
fen, die Grenzen unserer Kirchengemein-
den zu verlassen, um ein Christsein in 
Einheit und bunter Vielfalt zu erleben. 

Die Abendgestaltung
Der Abend wird mit Lobpreis- und Gebets-
zeiten gestaltet werden. In den Lobpreis wird 
die Band „Preisgekrönt“ führen. Die Gebets-
zeiten setzen sich aus stillem, lautem, geführ-
ten und freiem Gebet zusammen und wer-
den sich verschiedenen Themen widmen. 
Nach dem Abend besteht die Möglichkeit zum 
gemütlichen Kennenlernen und Vernetzen. 

Wir freuen uns auf Dein / Ihr Kommen 
Das Vorbereitungsteam
Michael Huber - Ingrid und Jonas Kemmer - 
Agnes Langlois 
  
Erntedankfest in den Pfarreien der Seel-
sorgeeinheit  
Das Erntedankfest wird in den Kirchen un-
serer Seelsorgeeinheit gefeiert am Sonn-
tag, 01.Oktober in Seefelden (Vorabend), 
Hagnau (Pfarr-und Erntedankfest), Kippen-
hausen und Baitenhausen; am Sonntag, 
08.Oktober in Meersburg, Immenstaad und 
Stetten. 
  
Praisetime - Lobpreissingen
Lobpreissongs zum Mitsingen oder Zuhö-
ren. Dazwischen: Impuls und Stille. Sich vom 
Lied tragen lassen. Im Vertrauen auf Gottes 
Gegenwart zur Ruhe kommen. Den Tag hin-
ter sich lassen und Kraft für die neue Woche 
sammeln.
So, 1. Oktober, 19:30 Uhr, Kath. Kirche, Im-
menstaad 
 
Aufruf der deutschen Bischöfe 
zum Caritas-Sonntag 2017  
Liebe Schwestern und Brüder! 
Am nächsten Sonntag begehen wir in un-
serer Erzdiözese den diesjährigen Caritas-
Sonntag. 
In besonderer Weise beschäftigt sich die 
Caritas in diesem Jahr mit der Frage des ge-
lingenden Zusammenlebens von Zuwande-
rern und Einheimischen. „ Zusammen sind 
wir Heimat.“ Lautet die Botschaft der Kam-
pagne. 
Seit 2015 sind viele Frauen, Männer und Kin-
der auf der Flucht vor Krieg, Vertreibung und 
Hunger nach Deutschland gekommen, um 
hier Schutz zu suchen. Deutschland hat sich 
als gastfreundliches Land gezeigt. Die Hilfs-
bereitschaft in der Bevölkerung ist groß und 
bis heute ungebrochen. Doch zunehmend 
lauter werden die Stimmen derer, die sich 
schwertun mit Menschen, die aus anderen 
Ländern und anderen Kulturen zu uns kom-
men. 
Die Caritas will mit dieser Kampagne des-
halb dazu beitragen, dass die Menschen 
einander mit Respekt, O'enheit und der 
Bereitschaft zum Dialog begegnen. In vie-
len Caritas-Projekten engagieren sich Mit-
arbeitende gemeinsam mit ehrenamtlich 
Tätigen für ein gelingendes Miteinander 
von Einheimischen und Zuwanderern. Viel-
fach geschieht dies in Zusammenarbeit mit 
Pfarrgemeinden, die auf beeindruckende 
Weise in der Betreuung und Begleitung von 
Flüchtlingen aktiv sind. 
Alle sind gefordert, wenn es um das gelin-
gende Zusammenleben in unserer Gesell-
schaft geht. Viele Ideen an vielen Orten zei-
gen, dass dies möglich ist. 
Die Kollekte des Caritas-Sonntags ist für die 
vielfältigen Anliegen der Caritas in unseren 
Pfarrgemeinden und der Diözese bestimmt. 
Bitte unterstützen Sie durch Ihre Gabe die 
Arbeit der Caritas. Dafür danken wir sehr 
herzlich. 

Für das Erzbistum Freiburg 
Erzbischof Stephan Burger 
  

Zum Nachdenken:  
Das Schönste, was es in der Welt gibt, 
ist ein leuchtendes Gesicht. 
  (Albert Schweitzer) 
  

Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke und 
PRef. Alexander Ufer  
 
 

  
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: 
www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
  
  

Gottesdienste und  
Veranstaltungen:  
 
Donnerstag, 21. September 2017  
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
Martin-Luther-Haus 
  
Samstag, 23. September 2017 
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Martin-Luther-
Haus. 
15.30 Uhr Trauung von Maria Goertz und Ul-
rich Noßwitz in der Schlosskirche 
  
Sonntag, 24. September 2017 
9.30 Uhr (PUUFTEJFOTU� JO� EFS�  Schlosskirche 
Meersburg�HFIBMUFO�  von Prädikantin Sabi-
ne Nörtemann 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Prädikantin Sabine 
Nörtemann 
  
Donnerstag, 28. September 2017 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
Martin-Luther-Haus 
  
Freitag, 29. September 2017  
15.00 Uhr Trauung von Maren Bräutigam 
und Thomas Riedler in der Schlosskirche 
  
Samstag, 30. September 2017 
14.30 Uhr Trauung von Anne-Marie Schif 
und Michael Schweig in der Schlosskirche 
  
Sonntag, 1. Oktober 2017 - Erntedank  
9.30 Uhr (PUUFTEJFOTU� JO� EFS�  Evang. Kirche 
Hagnau� HFIBMUFO�  von Prädikant Christian 
Niederhofer 
11.00 Uhr Familiengottesdienst in der 
Schlosskirche Meersburg, gehalten von 
Pfarrer Bernhard Schupp und dem Team von 
„Klein und Groß“. 
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Die Evangelische Kirchengemeinde Im-
menstaad sucht spätestens zum 1. 1. 2018 
eine/n Pfarramtssekretär/In. Die Stelle 
ist zurzeit auf 6 Wochenstunden angelegt; 
die Vergütung erfolgt nach TVöD (Bund). 
Wir bieten einen abwechslungsreichen Tä-
tigkeitsbereich und ein Arbeiten in einem 
motivierten Team von Ehren-, Neben- und 
Hauptamtlichen. Die Arbeitszeit kann nach 
Absprache gestaltet werden und ist von da-
her auch für junge Menschen in der Famili-
enphase geeignet. 
Nähere Informationen erhalten Sie im Pfarr-
amt Immenstaad, Tel. 07533/3450 oder auf 
der Internetseite der Gemeinde www.ekg-
immenstaad.de. 
  
Mit herzlichen Grüßen
Martin Egervari 
  

Mit freundlichen Grüßen   
Gerlinde Hofmaier 
Pfarramtssekretärin 
  
  
Der Wochenspruch lautet: 
 
„Alle eure Sorgen werft auf ihn; denn er 
sorgt für euch.“ 
� 	���1FUSVT���
 
 
 

 

St. Martin-Kapelle   
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 
 
 

  
Sonntag, 24. September 2017  
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Prädikantin Sabine 
Nörtemann 
  
Sonntag, 1. Oktober 2017 - Erntedank  
9.30 Uhr (PUUFTEJFOTU� JO� EFS�  Evang. Kirche 
Hagnau� HFIBMUFO�  von Prädikant Christian 
Niederhofer   
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche.  
  
Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
  
Mit freundlichen Grüßen   
Gerlinde Hofmaier 
Pfarramtssekretärin 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de 
Web: www.chrischona-linzgau.de   
  
Martin Luther zum Thema „Ho"nung“ 
„Alles, was in der Welt geschieht, das ge-
schieht aus Ho'nung. Kein Bauer würde 
ein Körnchen aussäen, wenn er nicht ho'en 
würde, dass es aufgeht. Kein Kaufmann oder 
Tagelöhner würde arbeiten, wenn er sich 
nicht Lohn und Gewinn davon erho'en wür-
de. Wie viel mehr fordert uns die Ho'nung 
zum ewigen Leben.“  
„So auch die Auferstehung der Toten. Es 
wird gesät verweslich und wird auferste-
hen unverweslich. Es wird gesät in Nied-
rigkeit und wird auferstehen in Herrlich-
keit. Es wird gesät in Armseligkeit und 
wird auferstehen in Kraft. Es wird gesät 
ein natürlicher Leib und wird auferstehen 
ein geistlicher Leib.“ 
1. Korintherbrief 15,42-44 
  
  
Donnerstag, den 21.September  
19:30 Uhr Gebetstre': Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Freitag, den 22.September  
19:30 Uhr Beginn Alphakurs 
  

Jeder Mensch sollte die Möglichkeit be-
kommen Fragen zu stellen, seine Mei-
nung zu sagen und den Glauben zu ent-
decken. Also sein persönliches Abenteuer 
zu erleben.

Was ist Alpha?  
Alpha ist eine Reihe von Tre'en, bei denen 
der christliche Glaube in entspannter Atmo-
sphäre entdeckt werden kann. Alpha gibt es 
auf der ganzen Welt und wird in Cafés, Kir-
chen, Universitäten, Gefängnissen, Jugend-
clubs, zu Hause - überall wo Menschen sind 
- veranstaltet. Alle sind willkommen! 
Folgende drei Elemente gehören immer zu 
Alpha: 

Gestartet wird mit einem guten Essen 
Essen bringt Menschen zusammen. Bei Al-
pha ist das nicht anders. Jedes Tre'en be-
ginnt mit einem gemeinsamen Essen. Die 
beste Art miteinander zu starten und sich 
gegenseitig kennen zu lernen. 

Dann ein Impuls 
Die Impulse sind so gestaltet, dass sich da-
raus ein spannendes Gespräch entwickeln 
kann. Jeder Impuls ist ca. 20 bis 30 Minuten 
lang. Bei Alpha geht es um die großen Fra-

gen des Lebens und des christlichen Glau-
bens. Themen sind z.B.: Hat das Leben mehr 
zu bieten? Wer ist Jesus? Wie kann ich Glau-
ben? Wie führt mich Gott? 

Gefolgt von Kleingruppen 
Wahrscheinlich der wichtigste Teil bei Alpha. 
Hier ist der Ort um deine eigenen Gedanken 
und Fragen zum Thema in einer kleinen 
Gruppe zu diskutieren und Meinungen aus-
zutauschen. Dabei ist keiner gezwungen, 
etwas zu sagen und es gibt (wirklich!) nichts, 
was du nicht sagen oder fragen darfst! 
Es ist die Chance, von anderen zu hören und 
mit deiner eigenen Perspektive in einer ehr-
lichen, freundlichen und o'enen Atmosphä-
re zum Gespräch beizutragen. 
  
Wir möchten Dich/Sie hiermit herzlich 
einladen zu unserem Alphakurs!  
Wir starten am Freitag, 22.09.2017 um 
19.30 Uhr mit einem gemeinsamen 
Abendessen!  
Herzlich Willkommen! Einfach vor-
beikommen und neugierig sein! 
 
 
Termine: freitags, Start jeweils um 19.30 
Uhr am 22.09. / 29.09. / 06.10. / 13.10. 
/ 27.10. / 10.11. / 17.11. / 24.11.2017 
und ein Wochenende 20.-22.10.2017 
(Freitagabend bis Sonntagmittag) 
Ort:  Evang. Chrischona-Gemeinde, All-
mendweg 12, 88709 Meersburg I n -

fos:� �������������� �  www.chrischona-linz-
gau.de 

Sonntag, den 24.September  
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst 
  
Dienstag, den 26.September  
20:00 Uhr JugendHauskreis wechselnde 
Orte. Infos unter jubika@chrischona-linzgau.
de oder unter Tel. 0176-56560031   
 
Donnerstag, den 28.September  
19:30 Uhr Gebetstre': Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Freitag, den 29.September  
19:30 Uhr Alphakurs   
 
Sonntag, den 01.Oktober  
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst 
  

Unsere Hauskreise: 
 
JugendHauskreis: Info: jubika@chrischona-
linzgau.de oder unter Tel. 0176-56560031 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund 
Tel. 07532-9687 
Hauskreis Meersburg Info: Gudrun Iberl 
07532-1818 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen
Info: Regina und Michael Höltge,
Tel.: 07556/966235 
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören. 
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Körperschaft des ö"entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

__________ 
  
  
Donnerstag, 21. September 2017  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 24. September 2017  
09.30 Uhr Gottesdienst 
  
Donnerstag, 28. September 2017  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Ho'nung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller 
 
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des ö"entl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 

Sonntag, 24.09.2017 
9:30 – 10:05 Uhr, Vortrag 
Thema: „Diene Jehova mit einem freudigen 
Herz“ 
10:05 – 11:15 Uhr, Bibeltextstudie  
Leittext: Psalm 37 Vers 4
t� Junge Menschen stehen vor vielen 

Entscheidungen, die ihrem Leben die 
Richtung geben werden. Welche Zie-
le werden Dich als jungen Menschen 
wirklich glücklich machen? Welcher 
Lebensweg wird von Jehova Gott un-
terstützt werden? 

  
Mittwoch, 27.09.2017 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, 
Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch 
Daniel Kapitel 4 bis 6. 
Unter anderem im Programm: 
t� Kapitel 6 des Bibelbuches Daniel zeigt 

durch eine Begebenheit auf Leben und 
Tod, wie eng das Verhältnis des Pro-
pheten Daniels zu Gott war. Welche 
guten Gewohnheiten können unser 
Verhältnis zu Jehova Gott genauso 
stärken? 

t� Was stellt der „große Baum“ in der 
wichtigen Prophezeiung aus Daniel 
Kapitel 4 dar?

t� Unser weltweites Werk #nanziert sich 
ausschließlich durch freiwillige Spen-
den. Für was werden diese Spenden-
gelder eingesetzt?

t� Wie kann man als Bibellehrer seinen 
Schülern eine gute Grundlage legen, 
damit sie eigenständig weitermachen 
können? 

  
Alle Zusammenkünfte sind ö'entlich. Keine 
Geldsammlungen. Sie sind herzlich willkom-
men! 
 Haben Sie die meistübersetzte Website 
der Welt (911 Sprachen) schon besucht? 
WWW.JW.ORG. Darauf u.a. ein link auf der 
Startseite: „Naturkatastrophen-Warum pas-
siert so viel?“  

 
  
Lektionspredigt, Sonntag, 24. September 
Thema: Wirklichkeit  
  
Am Anfang schuf Gott die Himmel und die 
Erde. Und Gott sah alles an, was er gemacht 
hatte, und sieh, es war sehr gut.  1. Mose 1:1, 
31 
--- wir sind sein Werk, gescha'en in Chris-
tus Jesus zu guten Werken, die Gott schon 
vorbereitet hat, damit wir darin leben sollen.  
Epheser 2:10 
Kommt her und seht die Werke Gottes an 
...Psalm 66:5 
  
GOTT scha't alle Formen der Wirklichkeit. 
Seine Gedanken sind geistige Wirklichkei-
ten.- Die geistige Wirklichkeit ist die wis-
senschaftliche Tatsache in allen Dingen ... 
Geistige Tatsachen werden nicht umgekehrt 
... Das, was als materieller Sinn bezeichnet 
wird, kann nur über eine sterbliche zeitli-
che Au'assung von den Dingen berichten, 
wohingegen der geistige Sinn nur für die 
WAHRHEIT Zeugnis ablegen kann.  Mary Ba-
ker Eddy 

 

Betre": Unentschlossene können Fragen stellen - Infostand für interessierte Bürger   
Zum letzten Mal vor der Bundestagswahl am kommenden Sonntag bietet die CDU OV Meersburg einen Bürgerdialog mit dem Bundestags-
kandidaten Lothar Riebsamen in Meersburg. 
Anlässlich des Wochenmarktes wird er zusammen mit engagierten CDU Mitgliedern am  
Freitagmorgen (22.09.2017) ab 7.30 Uhr am Info-Stand der CDU den Bürgern/innen zum persönlichen Gespräch zur Verfügung stehen. Neben 
dem Wahlkreisabgeordneten Riebsamen (MdB) wird auch der  CDU -Landeslistenkandidat Axel Häberle aus Hagnau vor Ort sein. 
  
Wer am kommenden Sonntag – aus gesundheitlichen Gründen - einen Fahrdienst zum Wahllokal (in der Verwaltungsgemeinschaft)  in An-
spruch nehmen möchte kann dies gerne tun. Wir bitten um baldmöglichste Anmeldung bei Axel Häberle , 0171/ 5556538 bis 24.09.2017 / 
11.00 Uhr . 
  
Für den Vorstand 
Axel Häberle/stv. Vorsitzender 
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JugendMedienWoche vor und in den 
Herbstferien: Infos und Mitmachangebo-
te für mehr Medienkompetenz 
  
Wie man mit Smartphone, Facebook, Video-
spielen & Co. ordentlich Spaß hat, kreativ ist 
und dabei trotzdem gesund bleibt, zeigt die 
JugendMedienWoche den Kindern, Jugend-
lichen und Eltern im Bodenseekreis. Zwi-
schen 13. Oktober und 4. November 2017 
gibt es rund 40 Workshops, Vorträge und 
Mitmachangebote zu nahezu allem, was 
die bunte Medienwelt zu bieten hat. Aber 
auch unangenehme Themen wie Sucht 
und Cybermobbing kommen zur Sprache. 
Die JugendMedienWoche #ndet traditio-
nell schwerpunktmäßig in den Herbstferien 
statt, einige Themen und Termine stehen 
aber schon davor, ab dem 13. Oktober auf 
dem Programm. Infos und Anmeldung un-
ter www.bodenseekreis.de/jugendmedien-
woche. 
  
Bei der JugendMedienWoche können un-
ter der Anleitung von Pro#s Fotos bear-
beitet, Flyer gestaltet und Filme gedreht, 
geschnitten und ins Internet eingestellt 
werden. Außerdem werden Minispiele pro-
grammiert und Fotocollagen mit dem iPad 
erstellt. Jugendliche und Eltern bekommen 
gezeigt, wie man sich gegen Cybermobbing 
schützen kann. Dieses Jahr kann man auch 
erstmalig ein Internetführerschein machen, 
um unfallfrei durch das Netz zu surfen. Neu 
dabei sind dieses Jahr generationsübergrei-
fende Workshops, in denen Kinder mit ihren 
Eltern oder Großeltern gemeinsam online 
sind und WhatsApp, Facebook & Co. erkun-
den. 
  
Die Workshops werden von Medienpäda-
gogen, Musikern, EDV-Spezialisten, Journa-
listen und anderen Medienspezialisten ge-
leitet. Ziel der JugendMedienWoche ist es, 
Kinder, Jugendliche und ihre erwachsenen 
Bezugspersonen #t im verantwortungsbe-
wussten Umgang mit elektronischen Medi-
en zu machen. Negative Folgen wie Sucht 

und emotionale Verarmung sollen dadurch 
vermieden werden. 
  
Ab sofort sind das gesamte Programm, 
weitere Infos und die Anmeldemöglichkeit 
unter www.bodenseekreis.de/jugendme-
dienwoche online. Bei den Medienwochen 
in den vergangenen Jahren waren einige 
Termine sehr schnell ausgebucht. Es lohnt 
sich also, jetzt schon an die Herbstferien zu 
denken.  
 
 

Akademie- und FH-Vorbereitung in der 
Jugendkunstschule 
Kostenfreier Info-Abend zum Mappen-
kurs Kunst und Design 
  
Meersburg. Ein kostenfreier Infoabend zur 
„Orientierungsklasse Kunst und Design“ 
#ndet am Montag, 25. September, 20 Uhr 
in der Jugendkunstschule Bodenseekreis in 
Meersburg, Seepromenade 16 statt. 
Der Unterrichtsschwerpunkt der Jugend-
kunstschule ist die Studien- und Berufsvor-
bereitung. So gibt es neben dem einjährigen 
Vorstudium Gestaltung mit Vollzeitunter-
richt auch einen Abendkurs mit den Inhal-
ten Gra#k-Design, Produkt-Design, Bildende 
Kunst und Fotogra#e (24 Abende). Der Un-
terricht #ndet ab Oktober immer montags, 
von 18 bis 21 Uhr in Meersburg statt und 
richtet sich an Jugendliche und junge Er-
wachsene ab 16 Jahren, die sich generell 
für das Berufsfeld des Gra#k- oder Produkt-
Designers, des Kunsterziehers, Kunstthera-
peuten, freien Malers oder Architekten etc. 
interessieren. Folgende Fragen werden im 
Unterricht der Orientierungsklasse geklärt: 
„Bin ich geeignet für einen künstlerischen 
Beruf, welcher Fachbereich liegt mir am 
meisten, wie wird das spätere Studium aus-
sehen, wie der Beruf und wie die Bewerbung 
an einer Hochschule?“ Natürlich vermittelt 
der Abendkurs auch die grundlegenden 
Techniken, Fertigkeiten und Theorien eines 
jeden Fachbereichs. 
So fokussiert der projektorientierte Foto-
gra+eunterricht das Erlernen des „richtigen 
Sehens“ mit Hilfe der Kamera und die kreati-
ve Umsetzung des Gesehenen ins Bild – un-
ter Berücksichtigung von Licht und Kompo-
sition. Dozent ist der Foto-Designer Andreas 
Sauer. 
Im Fachunterricht Gra+k- bzw. Kommuni-
kationsdesign üben sich die Teilnehmer in 
unterschiedlichen Spielarten der Illustrati-
on und Typogra#e. Es werden sowohl „klas-
sische“ Techniken, wie Tusche, Kohle und 
Aquarell, als auch der Umgang mit Sprüh-
dosen, bis hin zu Collagen und experimen-
tellen Mischtechniken behandelt. Dozent ist 
der Kommunikations-Designer Tobias Klein. 
Ziel des Fachs Bildende Kunst  ist es, vielfäl-
tige zeichnerische und malerische Materiali-
en kennenzulernen und sie richtig einzuset-
zen. Durch weiteres Entwickeln, Erforschen 
und Experimentieren wird das Vorstellungs-
vermögen geschärft. Dozent ist der Kons-

tanzer Künstler Davor Ljubicic. 
Das Fach Produkt-Design bietet einen 
Einblick in die Arbeitswelt des Industrie-
Designers. Der Unterricht führt von der 
dreidimensionalen Wahrnehmung zur prak-
tisch zeichnerischen Umsetzung – immer an 
Hand von Produkten und ihren Funktionen. 
Ebenso wird das gestalterische Darstellen 
von Ideen vermittelt, vom perspektivischen 
Zeichnen bis zur Umsetzung dreidimensi-
onaler Formen mit Marker, Kreide oder Air-
brush. Diesen Fachbereich leitet der Überlin-
ger Produkt-Designer Tom Meißner-Braun. 
Nähere  Informationen zur „Orientierungs-
klasse Kunst und Design“ erteilt die Jugend-
kunstschule Bodenseekreis in Meersburg, 
täglich von acht bis zwölf Uhr unter Telefon 
07532/6031. Hier kann auch die notwendi-
ge Voranmeldung zum Informationsabend 
erfolgen. Internet: 
www.kunstschule-bodenseekreis.de 

 
 

Seminarreihe für Angehörige 
von Menschen mit Demenz 
Uhldingen-Mühlhofen – Die Betreuung eines 
an Demenz erkrankten Angehörigen bringt 
eine große Veränderung im Leben. Um Ange-
hörigen eine Hilfestellung bei dieser Aufgabe 
zu geben, organisieren das Deutsche Rote 
Kreuz (DRK), Kreisverband Bodenseekreis, und 
der Caritasverband Linzgau gemeinsam eine 
Seminarreihe für Angehörige von Menschen 
mit Demenz. Die Schulung umfasst fünf Vor-
mittage im Zeitraum von Donnerstag, 9. No-
vember, bis Donnerstag, 7. Dezember, jeweils 
von 9.30 bis 11.30 Uhr. Ort der Seminarreihe 
ist die DRK-Geschäftsstelle in Uhldingen-
Mühlhofen, Hallendorfer Straße 8. Bei der 
Schulung werden unter anderem die Fragen 
beantwortet, was eine Demenzerkrankung ist, 
wie der Krankheitsverlauf aussieht und was 
im Umgang mit einem an Demenz erkrankten 
Angehörigen hilfreich ist. Außerdem gibt es 
Informationen über die P%egeversicherung, 
Entlastungsmöglichkeiten für Angehörige, 
Betreuungsrecht, Vorsorgevollmacht und Pa-
tientenverfügung.  Referenten sind Dr. Mo-
nika Käppeler, Sektionsleiterin Geriatrische 
Rehabilitation am Klinikum Friedrichshafen, 
Brigitte Gmelin-Souchon, Lehrerin für P%ege, 
P%egeexpertin und -beraterin, sowie Diplom-
Sozialpädagogin Bruna Wernet vom DRK-
Kreisverband Bodenseekreis, Beratungsstelle 
für Menschen mit Demenz, und Diplom-So-
zialpädagogin Heike Dindorf, Caritasverband 
Linzgau, Beratungsstelle für ältere Menschen 
und Angehörige.  Die Teilnahme kostet 100 
Euro, die Kostenübernahme durch die P%ege-
kasse ist möglich. Eine Anmeldung ist nötig bis 
spätestens Donnerstag, 26. Oktober, bei Bruna 
Wernet, DRK-Kreisverband, Telefon 07541/504-
126, oder Heike Dindorf, Caritasverband, Tele-
fon 07551/8303-12. 

Ende des redaktionellen Teils



WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten SÜDKURIER-Zusteller
(Urlaubsvertretung, ab 18 Jahren, Frühzustellung) in 
Hagnau, Immenstaad, Meersburg, Bermatingen u. Stetten.

Ansprechpartner:
Direkt-Kurier Zustell, Druck und Logistik GmbH /
Telefon 07531 - 999-1100 / Bewerbung.DKZ@suedkurier.de

HÄUSLICHE PFLEGE GESUCHT!
Wir suchen für die häusliche Pflege unserer Eltern Unterstützung 

für ca. 3-4 Std. pro Tag bei guter Bezahlung.

Zu übernehmende Tätigkeiten: Einkaufen, Zubereitung von

Mahlzeiten, unterstützen bei Toilette / Körperpflege, ankleiden,

putzen, evtl. Spaziergänge etc. Telefon 0171 - 5 87 10 39

~ Halle ~ Werkstatt ~ Gewerbegrund 
gesucht

ab ca. 1500 qm bis ca. 4000 qm zu kaufen gesucht.
Seriöse Abwicklung wird zugesichert, gerne auch Makler. 

Zuschriften unter Chiffre 4672456 an Primo Verlag, 
Postfach 1254, 78329 Stockach

Freundliche 5-köpfige Familie sucht
zuverlässige Haushaltshilfe 

für längerfristige Anstellung auf Minijobbasis an 2 Vormittagen
pro Woche in Bermatingen. Tel. (AB) 07544/5068290 



Aktion bis 30. September 2017 
**Wohnungs- und Hausschätzung**

nach dem Verkehrswert: Euro 350,- + MwSt.

GERHARD SIENER - Bankk. • Immobilien • Gutachten

78224 Singen • Telefon 0171 620 35 41• E-Mail: g.siener@siener-immobilien.de

Kaufgesuche: Bauplätze + Häuser - Zustand egal  

Seit 1973
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Garagenverkauf 
Holzbearbeitungsmaschinen und Werkzeug 

für Hobbybastler zu verkaufen 

Sa. 23.09.17 von 10-16 Uhr 

Erlenweg 3c, Mühlhofen 

Wir sind auf der Suche!
Für die Allerheiligenbinderei suchen wir
Blautanne/Blaufichte, Blauwacholder u.a. Grün.
Haben Sie etwas davon im Garten, das 
zurückgeschni!en oder gefällt werden muss?
Dann rufen Sie uns an.

Tel. 07532 6086 • Fax: 07532 6269 • Baitenhauser Str. 2a • 88709 Meersburg 

eßler
Gärtnerei

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten Zusteller 
(ab 13 Jahren) für Prospekte und Anzeigenblätter in
Meersburg, Baitenhausen, Stetten, Daisendorf u. Hagnau

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Telefon 0800-999-5-666                     zusteller@psg-bw.de

Zimmerfrau gesucht 
für Samstag und Sonntag von 8.00 bis 11.30 Uhr

Tel. 07532-9750 

Austrägersuche fürs Wochenblatt

in Daisendorf
Bezirk: Am Wohrenberg, Schulstr., Am Silberberg, 

Am Lichtenberg usw.

Haben Sie Lust und Zeit am Donnerstagmorgen, -nachmittag oder 
-abend das Wochenblatt auszutragen? Bei Interesse bitte

melden bei: Christina Müller, Tel. 07554/9864736 oder per Mail
Andreasmueller.leustetten@web.de 



Neu in Überlingen  

Testmonat für nur 39,- €  

Überlingen, Johann-Kraus-Str. 3, Tel.: 07551-3091610, www.schuelerhilfe.de 

Klavierunterricht für Menschen jeden Alters
insbesondere auch für erwachsene Neu- oder Wiedereinsteiger

erteilt Klavierlehrer mit langjähriger Unterrichtserfahrung.

Individueller, auf den Kunden abgestimmter Unterricht in Klassik

und Pop. Einzelstundenabrechnung.

Telefon 01573 - 2 21 77 21

Bitte sprechen Sie auf die Mailbox!



Ortsstraße 13

Schlüsselnotdienst vor Ort 24 h
Sicherheitsbeschläge

für Türen und Fenster nach DIN 18104-1

Ihr Meisterbetrieb
Schreinermeister Detlef Beier

Reishaldenweg 30    88690 Uhldingen-Mühlhofen
Tel. 07556-93 20 10     Mobil 0173 289 20 55



FRDOMIDIMOUHRZEIT

STUNDENPLANMein



DeLonghi - Saeco - Jura - Solis 
Kaffee-Werkstatt seit über 25 Jahren

Reparatur/Hol-Service/keine Anfahrtskosten 

Radolfzell, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84
Musik Willibald

REPARATUR von

Holz- und Metallblasinstrumenten

Musikunterricht

88718 Daisendorf                                    Tel. 07532/57 58





Telefon:  0 77 71/ 93 17-11
Telefax:  0 77 71/ 93 17-40

E-Mail:  anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

VERGOLDENSIE SICH DEN HERBST
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Unsere beliebteste Aktion 
ist wieder da!
Die Ferien sind vorbei und das 
Geschäftsleben kommt wieder 
in Fahrt. Starten Sie mit neuem 
Schwung in den Herbst! 
Rabattierte Anzeigen im „Blättle“ 
bringen Ihren geschäftlichen 
Erfolg auf Touren. 

Unsere Aktion gilt vom 4.9. - 29.10.17 in den 
Kalenderwochen 36  37  38  39  40  41  42 & 43.
Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste 
Nr. 18 (Stand: Januar 2017). 
*Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen,
fertigen Anzeigenvorlagendaten bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Eben-
falls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind aus-
geschlossen. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar (wöchentliche Er-
scheinungsweise) oder durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) sein und in 
sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten werden. Alle bestehenden 
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft 
gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. 
Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig.

6 Anzeigen schalten
4 Anzeigen bezahlen*



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

Haushaltsauflösungen, Entrümpelungen, Umzüge
professionell  •  schnell  •  zuverlässig & flexibel. 

Kostenvoranschlag direkt vor Ort. 

Telefon 0 75 32 / 44 60 66 oder
Email: anfrage-tabularasa4you@t-online.de


